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Nr . 259 .

Politiſche Wochenrundſchan .
Das bedeutſamſte Ereigniß , welches ſich in der ab⸗

gelaufenen Woche abgeſpielt hat , war unſtreitig die Ge⸗
denkfeier in Rom zur Erinnerung an die am
20 . September 1870 erfolgte Erſtürmung der ewigen
Stadt . Namentlich in Deutſchland hat dieſe Feier die
lebhafteſten Sympathien wachgerufen . Deutſchland und
Italien befanden ſich vor 25 Jahren in gleicher Lage.
Beide Nationen beſtegelten damals den Bund ihrer
Einigung und betraten damit die Bahn einer glanzvollen
Entwicklung .

Von den in dieſen Tagen in Rom erfolgten öffent⸗
lichen Kundgebungen dürfte wohl kaum eine ſo viel Be⸗
achtung verdienen , wie die Rede , welche Crispi bei
der Enthüllung des Garibaldi⸗Denkmals gehalten hat .
Die kurze geſtern gebrachte Inhaltsangabe ergänzen wir
durch nachſtehenden ausführlicheren Wortlaut . Nach der
„Frkf . Ztg . “ führte Crispi etwa Folgendes aus :

„ Der Gedenktag vom 20 . Sept . 1870 kann nicht
beſſer gefelert werden , als durch die Enthüllung des Denk⸗
mals Garibaldi ' s , des treuen und ergebenen Freundes
Viktor Emanuels in Rom . Letzterer hatte 1860 den
Schwur geleiſtet , Rom zu befreien , indem er das Ple⸗
biscit annahm . Die römiſchen Bürger konnten nicht He⸗
lioten der Einheit und zugleich Sklaven des kosmopolitiſchen
Fanatismus ſein . Ihre Knechtſchaft war eine Minderung
der nationalen Souveränität , auf welche Italien Kraft
ſeines Rechtes Anſpruch hatte . Dieſe Tage , dieſer Ort
der Erinnerung an die mühevollſten furchtbarſten Kämpfe
der Freiheit gegen die Tyrannei , die Jahre , welche zwiſchen
dem 4. Juli 1841 und 1870 lagen , waren die letzte
Probe für die weltliche Herrſchaft der Kirche . Dieſe hatte
ſich unvermögend gezeigt , aus eigener Kraft zu leben und

bedurfte , um ſich zu erhalten , der ausländiſchen Bajonette ,
deren vollſtändiger Sklave ſie wurde . Hier ſchlug Gari⸗
baldi nach blutigem Kampfe den Eindringling zurück , der

ohne provozirt zu ſein , die barbariſche Miſſion übernahm ,
die fremde Tyrannei wiederherzuſtellen . Nach Wiederauf⸗
nahme der Feindſeligkeiten mußten die Vertheidiger des

Rechtes der Gewalt weichen , indem ſte geduldig den Tag der

Wiederauferſtehung , den 20 . Sept. 1870 , abwarteten . Die

Feinde der Einheit möchten das heutige Feſt als eine gegen den

Papſt gerichtete Beleidigung hinſtellen ; aber der geſunde
Sinn des Volkes weiſt dieſe Deutung zurück . Sie alle

wiſſen , daß das Chriſtenthum ſeiner goͤttlichen Natur nach
zu ſeiner Exiſtenz der Unterſtützung der Kanonen nicht
bedarf . Nachdem Redner dieſen Gedanken weiter ausge⸗
—

Feuilleton .
— Aus Heinrich Laube ' s Jugendzeit , deſſen Denkmal

dieſer Tage in ſeiner Vaterſtadt Sprottau zur Feier ſeines
89 . Geburtstages enthüllt wurde , werden jetzt allerlei Er⸗
innerungen aufgefriſcht . Die Eltern hatten ihn bekanntlich
zum Studium der Theologie beſtimmt . Wie viele proteſtan⸗
tiſche Familien , ſetzten ſie ihren Ehrgeiz darein , einen Paſtor
in der Familie zu haben , und der offene Kopf ihres Heinrich ,
die von ſeinen Lehrern oft gerühmte Leichtigkeit ſeiner Auf⸗

belleng erſchien ihnen ein göttlicher Wink , ein Hinweis auf
en geiſtlichen Beruf . Sie beachteten es nicht , daß er der

wildeſte Range im Orte war , der kühnſte Raufbold weit und
bhrert , und hielten an ihrem Traume feſt . Ihre Frömmigkeit
ließ ihn erſt ſpät zum Studium kommen . Sie hätten es für
eine Mißachtung der Kirche , für eine Beleidigung des Paſtors
gehalten , wenn er ohne den Segen der Konftrmation aus dem
Hauſe gekommen wäre . So blieb er denn bis ins 14. Jahr
in der Sprottauer Stadtſchule und ging erſt dann nach
Glogau aufs Gymnaſium . Da überwarf er ſich mit dem
huperorthodoxen Rektor , dem er nicht fromm und gläubig
genug war . Weil er mit geſpornten Kanonenſtiefeln zur
Schule kam und große Vorliebe für das Kneipen an den
Tag legte , wurde er relegirt und ſetzte ſeine Studien
in Schweidnitz fort . Unter Vorſitz eines Theologen , des
Konſiſtorialraths David Schulz , machte er 1826 ſein
Abiturienten⸗Examen . So war er wohl vorbereitet für die
Theologie , der er ſich auf Wunſch ſeiner Eltern in Halle
zuwandte . Gewiß nicht mit dem Herzen . Als er im Jahre
1827 auf Ferien heimkam und einmal in ſeinen Kollegienheften
blätterte , fragte ihn ſeine fromme Mutter , ob er bald Aewürde . Um ihren Wunſch zu erfüllen , arbeitete er wirklich
eine Predigt aus . Sie wurde dem Superintendenten vorgelegt ,
der ſie gut fand und genehmigte . Ueber den Verlauf dieſes
geiſtlichen Debuts erzählt das „ N. Wiener Tagebl . “ : Wie
ein Lauffeuer verbreitete ſich das Gerücht , daß Heinrich Laube
predige , und die Aufregung im Orte war groß , der Andrang
zur Kirche außerordentlich . Alles wollte den jungen Lands⸗
mann hören , an deſſen Berufenheit zum Theologen Keiner ,
der ihn kannte , je geglaubt hatte . Und noch vor
dem Gottesdienſte äußerte der Bürgermeiſter mit
einer Anſpielung auf die Vorliebe Heinrichs für Pferde :
„ Der Tölpoa kuan do kein Prädigt hale , dar kuan hichſtens
vo a Pfar ' n erzähl ' “ , was aus dem Sprottauiſchen ins
Deutſche überſetzt bedeutet : „ Der Tölpel kann doch keine

redigt halten , der kann höchſtens von einem Pferd erzählen . “
Grofnater und Großmmttas , in Miadanbes an

Sonntag , 22 . September 1895 .

In der That verlangen unſere
Gegner die Wiederherſtellung der weltlichen Macht des

Heiligen Stuhles , nicht zum Schutze des Anſehens der

Religion , ſondern aus menſchlichen Gründen . Sie über⸗

legen nicht , daß ein weltlicher Fürſt nicht heilig und nicht
unfehlbar ſein könne . Die durch die Staatsraiſon als

berechtigt erſcheinenden materiellen Waffen und geſetzlichen
Zwangsmaßregeln ſtören den Frieden der Seele des Halb⸗
gottes und rauben ihm ſein Anſehen und erſticken jedes
Gefühl der Verehrung für den Statthalter Chriſti auf
Erden , der eingeſetzt iſt , um den Frieden zu predigen
und die Kinder Adams durch Gebete und Ablaß zu ent⸗

ſuͤndigen . Die Religion iſt und ſoll keine ſtaatliche
Funktion ſein . In keinem Staate genoß die katholiſche
Kirche eine ſolche Freiheit und geſetzliche Achtung
wie in Italien das allein unter den Nationen das

Beiſpiel ! gab , auf alle Befugniſſe in kirchlichen
Angelegenheiten zu verzichten . Nach ausführlicher
Begründung dieſes Ausſpruches bemerkte der Miniſter⸗
präſident weiter : Die von uns verbürgte Geiſtes⸗
freiheit ſoll eine Feſtung ſein , in welcher der Papſt
ſich einſchließen ſoll und in welcher er nicht ange⸗
griffen werden kann . In dieſem Sinne regiert er

derart , daß alle Mächte der Erde ihn beneiden können .

Auch die proteſtantiſchen Herrſcher , ja ſelbſt diejenigen ,
welche nicht an Chriſtus glauben , beugen ſich vor ihm
und nehmen ſein Urtheil achtungsvoll auf . Durch das

Maigeſetz von 1871 hat Italiens Genie das Problem
gelöſt , das zu anderen Zeiten unlösbar erſchienen war .
Dem Papſte wurde innerhalb des Kreiſes ſeines Prieſter⸗
amtes unbeſchränkte Freiheit geſichert , ſo daß er nur
Gott über ſich hat und keinerlei menſchliche Gewalt an

ihn heranreichen kann . Als weltlicher Fürſt hätte der

Papſt eine geringere Autorität , weil er allen übrigen
Fürſten nachgeſtellt wäre und nicht deren erſter ſein
könnte . Alle würden mit ihm kämpfen , wie ſie durch
Jahrhunderte zum Schaden des Glaubens gekämpft
haben . Die geiſtliche Autorität des unabhängigen Herr⸗
ſchers , zu dem man ihn gemacht , überragt alle . In ihr
liegt ſeine Macht . Die kalholiſche Macht ſollte eher für
den dem römiſchen Pontifikate erwieſenen Dienſt dankbar
ſein . Nach 1870 vermochte Pius gegen Bismarck zu kämpfen
und ihn fühlen zu laſſen , wie groß die Macht der geiſt⸗
lichen Waffen ſei . Alles dies iſt unſer Werk , das Werk
des Parlements , des Königs . Ich ſage ſogar , daß es
in Erfüllung des Willens Gottes geſchah , wie es des

Höchſten Wille war , daß Italien zu ſeiner Einheit ge⸗
lange . Wir müſſen mit Bedauern ſagen , daß es nicht
— — . . . — . — — — — . ——1v‚ —
einem Bauerngütchen ſaßen und ihren älteſten Enkel als
„ ' ſtudirten “ vergötterten , kamen mit guten Rennern in Korb⸗
wagen angefahren . Doch ehe Heinrich zur Kirche ſchritt ,
trat er im elterlichen Hauſe vor die verſammelte Familie
beiläufig mit folgender feierlichen Anſprache : „ Ihr wollt
mich jetzt predigen hören . Ich habe aber noch nie gepredigt ,
und da wir unter uns ſind , will ich Euch geſtehen , daß mir
davor etwas bange iſt . Damit mich meine Befangenheit nicht
aus dem Text bringt , müßt Ihr Euch in der Kirche ſo ſetzen ,
daß ich von der Kanzel aus Keinen ſehe . “ Das wurde gelobt
und Großeltern , Eltern und Geſchwiſter verſteckten ſich förm⸗
lich . Es half aber wenig . Er kam doch aus dem Zuſammen⸗
hang und ſtotterte plötzlich , als er von Bileams Eſel ge⸗
ſprochen hatte : „ Ja , meine Andächtigen , auch das liebe Vieh
kommt ſelig in den Himmel , wenn — es ſelig gelebt und ſelig
geſtorben — denn auch das Vieh iſt ſelig , wenn es eben ſelig
iſt . . . Man kann ſich das

leiſe
Kichern der Zuhörer⸗

ſchaft vorſtellen . Der Bürgermeiſter ſtieß gleich den Nachbarn
an und flüſterte mit freudiger Genugthuung : „ Hoab ich ' s
nich ' ſoat , Laub ' s Hänrich koan of nor von Vieh prädigen .
Er wird nimmer a guder Prädiger . “

— Den theuerſten Weinkeller beſitzt der rumäniſche
Staat , der allerdings nicht gern zum Eigenthümer dieſer Rari⸗
tät geworden iſt . Ein zwiſchen Galatz und Barboſch erbauter
Eiſenbahn⸗Tunnel kann nämlich nicht befahren werden , da
wegen ſeiner ſchlechten Bauart viele bae ee 7 10kommen ſind . Dieſer Tunnel iſt 870 Meter lang und ſollte
zur Abkürzung der Linie Galatz⸗Braila dienen . Die Herſtel⸗
lungskoſten betrugen beinahe vier Millionen Franks , ſchließlich
mußte der Tunnel einem Weinhändler für eine jährliche Pacht
von ſechstauſend Franks überlaſſen werden . Der Tunnel , in
dem über viertauſend Fäſſer untergebracht werden können , iſt
ſomit im Verhältniß zu dem Pachterlös der theuerſte Wein⸗
keller der Erde .

— Aus Amerika . Ein Prediger in New⸗Jerſey , dem
die Kleidung der Radfahrerinnen ein Greuel vor dem Herrn
iſt , belegt dieſe Auffaſſung mit einer Bibelſtelle , nämlich
Moſes 22,5 : „ Ein Weib ſoll nicht Mannsgeräthe tragen ,
und ein Mann ſoll nicht Weiberkleider anthun ; denn , wer
ſolches thut , der iſt dem Herrn , deinem Gott ein Greuel . “
Die Damen in Jerſey haben ſich daran nicht geſtört und
fahren weiter in Pumphoſen und Wollſtrümpfen .

— Robinſon Eruſdes Juſel als Feſtung . Wie die
„ Deutſchen Nachrichten “ von Valparaiſo berichten , hat die
chileniſche Regierung vor Kurzem wieder einmal eine Com⸗
miſſton nach der etwa 700 Kilometer von Valparaiſo liegenden
Anſal Nu¹,jẽ,L Narnandbas aatanb a a⸗ — —

( Gelephon⸗Ar . 218. )

an Vermeſſenen mangelt , welche in Widerſpruch mit den

ewigen Geſetzen ſich Gott widerſetzen . Es ſind diejenigen ,
die ſich ſeine Diener nennen . Allein ſie werden nicht
die Oberhand gewinnen , denn Italien iſt ſehr ſtark und

ſeiner zu ſehr ſicher , als daß es die Anſtrengungen der

Rebellion fürchten müßte . Sie werden nicht die Ober⸗

hand gewinnen , vielleicht aber klug werden . Die Diener
des Kultus wiſſen , daß ſie unverletzlich ſind , ſolange
ſie innerhalb des Rechtskreiſes bleiben . Sie wiſſen , daß
wenn ſie Rebellion gegen die Geſetze predigen , ihr Werk
den Anarchiſten nützen würde , welche Gott und Koͤnig
verleugnen . Dieſes Werk könnte nicht unbeſtraft bleiben .
Stören wir nicht dieſe Feier , zu der ganz Italien her⸗
beigeſtroͤmt iſt . Dieſer nationale Jubel ſoll uns an die

Pflicht erinnern , die moraliſchen Siege zu vertheidigen ,
welche durch lange Jahre der Opfer errungen wurden
und welche wir ſpäteren Generationen intakt übergeben
müſſen . Dieſes Denkmal konnte zu keinem anderen

Zweck errichtet werden , als dem, uns die Pflicht zu
weiſen , die von der Vergangenheit auferlegt iſt . Es lebe
der König ! Es lebe Italien !

Mitten in den Hammerſtein⸗Skandal hinein fallen
gegenwärtig etwas zur unrechten Zeit Erwägungen über
ein Cartell der Mittelparteien mit den Kon⸗

ſervativen . Freilich wäre es ungerecht , wenn man
die Sünden eines Parteiführers gegen die Partei ſelbſt
ausſpielen wollte . Aber ganz kann man die Konſervativen
als Partei doch nicht von der Hammerſtein⸗Affalre
trennen . Denn es ſtellt ſich immer mehr heraus , daß
verſchiedene konſervative Führer bereits ſeit längerer
Zeit über die Verfehlungen Hammerſteins unterrichtet
waren und deßhalb ſich verpflichtet fühlen mußten , den

Heuchler zu entlarven . Das iſt indeſſen nicht erfolgt ,
ſondern erſt jetzt , da Alles über ihn zuſammenbrach . Es
bleibt daher immerhin etwas von dem ganzen Skandal
auf der konſervativen Partei ſitzen . Um ſo weniger
ſollte man ſomit jetzt Ermunterurdgen zu einem
Kartell mit jenen Leuten erwarten . Daß aber

ſolche in der That im Schwunge ſind , beweiſen
die Auslaſſungen verſchiedener Blätter . So gibt die

„ Nordd . Allg . Ztg . “ Ausführungen der „ Nationallibera⸗
len Correſpondenz “ wieder , in denen unter Zurückweiſung
einer Verunglimpfung des Geſammttheils der Conſerva⸗
tiven aus Anlaß des Falles Hammerſtein betont wird ,
daß man auf nationalliberaler Seite im Intereſſe der

Wiedergeſundung der inneren Verhältniſſe des Reiches
immer gewünſcht habe , daß die conſervative Partei ſich
dem Einfluß der extremen Elemente entziehen und da⸗
— ðdrr ñ —
unterſuchen und zu prüfen , wie die Inſel , wo Alexander
Selkirk , der wirkliche Robinſon , im vorigen Jahrhundert lebte ,
nutzbar zu machen ſei . Dieſe Commiſſion hat vor Allem feſt⸗
geſtellt , daß die Bevölkerung , die ſchon einmal 159 Perſonen
betrug , auf 29 Köpfe zurückgegangen iſt . Die Verſchlechterung
der Arbeitsverhältniſſe und der Verdienſte hat die Coloniſten
zur Auswanderung beſtimmt . Die Inſel wurde früher weit
öfter von Schiffen angelaufen , und beſonders waren ihre
Gewäſſer ein ſehr beſuchter Jagdgrund für die Walfiſchfänger ,
Mit dem allgemeinen Rückgang dieſes Erwerbszweiges ſind
den Bewohnern der Inſel mancherlei Vortheile weggefallen .
Der einzige Weg , um die beabſichtigte Coloniſation erfolgreich
zu machen , wäre die Herſtellung einer regelmäßigen Dampfer⸗
verbindung mit dem Feſtlande . Auf der Inſel hat die Firma

onk u. Co , eine Conſervenfabrik errichtet . Dieſe wäre einer
edeutenden Vergrößerung fähig , da Früchte in Maſſe gedeihen .

Die Inſel hat nur einen Hafen , San Juan Batiſta , von dem
man eine Fahrſtraße nach der entgegengeſetzten Seite , wo ſich
ackerbaufähiges Land befindet , zu bauen gedachte . Nun iſt
aber das Gelände vom Hafen aus durchweg bergig , die Ab⸗
hänge der ſich bis zu 700 Metern erhebenden Berge ſind außer⸗
ordentlich ſteil , von tiefen Schluchten und Rinnen durchfurcht
und mit beinahe undurchdringlichem Buſch bedeckt . Der Bau
der Straße wäre alſo mit außeordentlichen Schwierigkeiten
verhunden . Die zum Ackerbau geeigneten Ländereien ſind
zunächſt bei der geringen Bedeutung der Colonie noch nicht
werthvoll genug , um ſolche Ausgaben zu rechtfertigen . Einen
andern Geſichtspunkt für die Nutzbarmachung der Inſel ſtellt
dagegen der Bericht auf , indem er ſte als wichtigen ſtrategiſchen
Punkt für die Vertheidigung der Küſte Chiles bezeichnet . In der
That könnte eine feindliche Flotte , die die Küſte blockirt , Juan

e als Stützpunkt für ihre Aktionen , als Kohlenſtation ,
Propiantlager u. ſ. w. vortheilhaft benutzen . Des⸗

J
halb ſoll die Inſel befeſtigt werden .

In der Einfahrt zum New⸗Porker Hafen ſind jetzt
ſämmtliche Tonnen oder Bojen , welche zur Kennzeichnung des
Fahrwaffers dienen , bei Nacht elektriſch erleuchtet , nachdem
mit der Befeuerung des außen liegenden Gedney⸗Canals durch
elektriſch erleuchtete Bojen ſchon vor mehreren Jahren ein er⸗
folgreicher Anfang gemacht war . Anfangs wurden die Lampen ,
namentlich bei ſtürmiſchem Wetter , mehrfach beſchädigt , doch
ſoll es jetzt gelungen ſein , ſtörende Einflüſſe erfolgreich ;
überwinden und ein ſicher funktionirendes Beleuchtungsſyſtem

u ſchaffen . Der Anblick , den die dicht über Waſſer brennenden
ellen 848 5 gewähren, wird von e e als ein über⸗

ender 1raſch Die Anzündung der Flammen geſchiaht
3
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durch die Möglichkeit einer Verſtändigung mit den Mit⸗

telparteien wieder herſtellen möge . Keineswegs wolle

man aber gegen die Selbſtſtändigkeit der Conſervativen
ein Attentat begehen . Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ bemerkt ,
der obige Artikel dürfte im allgemeinen das Richtige ge⸗
troffen haben . Es wäre zu wünſchen , daß die Blätter

der Mittelparteien mehr nach ſtaatsmänniſchen Geſichts⸗
puncten ſchrieben und deutlich zu erkennen gäben , daß
ſie eine ſtarke und ſelbſtſtändige conſervative Partei inner⸗

halb des Staatsorganismus als erwünſcht erachteten .
Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ glaubt allen Grund zur An⸗

nahme zu haben , daß dieſe Anſchauungen auch von der

Regierung getheilt werden . Welchen realen Boden ſolche
Erwägungen haben , dürfte ſich alsbald herausſtellen .
Wenigſtens iſt es wünſchenswerth , daß ſich bald Klerheit
über dieſe Dinge verbreitet . Cartell und neue Umſturz⸗
vorlage — das ſind Angelegenheiten , die man möglichſt
bald aus dem myſtiſchen Dunkel der Ungewißheit reißen
ſollte . Der Ruf nach Klärung der innerpolitiſchen Lage
erſchallt gegenwärtig wieder außerordentlich dringend .

Aus Stadt und Land
* Mannheim , 22 . Septbr . 1895 .

Aus der Stadtrathslithung
vom 17. September

( Mitgetbeilt vom Bürgermeiſteramt . )

Gegenüber einem Gerücht , daß für das vor Kurzem
erfolgte Umſetzen der Sinkkaſten in der breiten
Straße ein ſehr hoher Betrag aufgewendet worden
ſei , legt das Sielbaubureau eine rechneriſche Auf⸗
ſtellung der fraglichen Koſten vor , wornach das
Umſetzen dieſer Sinkkaſten im Ganzen den Be⸗

trag von Mk . 1226 . 40 erfordert hat .
Herr G. H. Keller hier beabſichtigt vor ſeinem neuer⸗

bauten Wohnhauſe Nr . 179 an der Käferthaler⸗
ſtraße an Stelle des ſeitherigen Lattengeländers ein
eiſernes Geländer auf ſteinernem Unter⸗
ſockel herzuſtellen , gegen welches Vorhaben der Stadtrath
nichts zu erinnern hat .

Das Tiefbauamt erhält den Auftrag , nunmehr auch den
zwiſchen der Bellen⸗ und Lindenhofſtraße ge⸗
legenen Theil der Eichelsheimerſtraße zur Aus⸗
führung zu bringen .

Auf dem ſtädtiſchen Lagerplatz am linken
Neckarvorland lagern noch ca . 100 Zentner altes
Eiſen , welche demnächſt durch das Hochbauamt zur Ver⸗

des e zu bringen ſind .
as vorgelegte Projekt zur Entwäſſerung des

Aulaſchulgebäudes Lit. 4 4, 4 wird genehmigt und es
erhält das Hausentwäſſerungsbureau den Auftrag , die Ar⸗
beiten auszuſchreiben und zur Ausführung zu bringen .

Des ſchlechten Untergrundes wegen muß ein Theil
des gegenwärtig in Ausführung begriffenen Kanals Q7 —R7
mit einem Betonfundament verſehen werden , wozu der
Stadtrath ſeine Genehmigung ertheilt .

Die Herſtellung der Sielbauten in der
Moltke⸗ , Rondell⸗ , Tatterſall⸗ u. Wallſtadt⸗
ſtraßſe wird im Submiſſionswege der Firma Bouget u.
Ehlers hier übertragen ,

Ein Geſuch verſchiedener Ladeninhaber um
Berlegung der Meſſe , reſp . umanderweite Auf⸗
ſtellung der Meßbuden in den Planken konnte nicht
genehmigt werden .

n Stelle des von ſeinem Amte als Mitglied der
Armenkommiſſion zurückgetretenen Großh . Ober⸗
ſteuerkommiſſärs Hrn . Dauth wurde Herr Direc⸗
tor Chriſtoph Riehm zum Mitglied der Armen⸗
kommiſſion ernannt .

Für die Telegraphiſten der Feuertele⸗
graphen⸗Centralſtation , ſowie für den Thurm⸗
wächter auf dem Rathhausthurm und die
Berufsfeuerwehr wurden neue Dienſtweiſungen aus⸗
gearbeitet , welchen der Stadtrath ſeine Genehmigung ertheilt .

Verſchiedene pfandgerichtliche Schätzungen
von Liegenſchaften werden dem Antrage der Schätzungs⸗
kommiſſion entſprechend beſtätigt .

Befürwortet reſp . genehmigt wurden :
3 Wirthſchafts⸗Conceſſionsgeſuche ,
17 Geſuche um Aufnahme in den bad . Staatsverband ,
1 Geſuch um Entlaſſung vom Militärdienſt ,
4 Geſuche um Umlageausſtand .
Nicht befürwortet wurden :
2 Geſuche um Branntweinausſchank ,
1 Geſuch um Aufnahme in den bad . Staatsverband ,
1 Geſuch um Befreiung vom Militärdienſt .

Ernennungen und Verſetzungen . Regierungsbau⸗
meiſter Otto Ruch in aee wuürde nach Ueberlingen
verſetzt und dem Eiſenbahnbureau daſelbſt zugetheilt . Ferner
wurden verſetzt : Stationsverwalter Emilian Mayer in
Stockach und Stationsverwalter Konrad Bernauer in
Engen — beide unter Ernennung zu Betriebsſekretären —

zur Centralverwaltung , ferner Güterexpeditor Joſef Martin
in Mengen unter Ernennung zum Stationsverwalter nach
Stockach , und Betriebsſekretär Karl Rueff bei der Central⸗

zur Verſehung des Güterexpeditionsdienſtes nach
engen .

er Großherzog von Baden auf der Straßburger
Ausſtellung . Am Donnerſtag beſuchten der Großherzog von
Baden und der Kaiſerliche Statthalter die Induſtrie⸗ und

Gewerbe⸗Ausſtellung in Straßburg . Die Fürſten wurden am
Eingang vom Bürgermeiſter Back empfangen und beſichtigten
zunächſt die Gartenbau⸗Ausſtellung . Dann begaben ſich die
Herrſchaften in die eigentliche Ausſtellung . Der Großherzog
befahl wiederum verſchiedene Einkäufe , ſo eines Wagens von
Wantz in Schiltigheim bei Straßburg und einer Garnitur
Korbmöbel von ee in Straßburg .

General Kautz aus Baden . In Seattle , Waſhington ,
iſt der penſionirte ee Auguft Valentin Kautz ,
67 Jahre alt , geſtorben . Kautz ſtammte aus Iſpringen in
Baden und war ſchon als Kind mit ſeinen Eltern nach Amerika
gekommen . Kautz hat bereits den mexikaniſchen Krieg mit⸗
gemacht , alſo von Jugend an dem Heere angehört . Seit 1892
war er penſionirt . General Kautz iſt auch als Militär⸗Schrift⸗
ſteller thätig geweſen und Europa hat er durch lange Reiſen
kennen gelernt . Der Verſtorbene war ein Schwager des be⸗
kannten Zeitungsmannes Friedrich Haſſaurek und des Mit⸗
eigenthümers des „ Eineinnati Volksblatt “ , Oberſt L. Markbreit .

Das Bismarckdenkmal auf dem Feldberg wird
dieſes Jahr nicht mehr zur Aufſtellung gelangen . Die Steine
für das Fundament ſind wohl auf den Seebuck hinaufgeſchafft ,
aber wegen des Froſtes , der jetzt ſchon in den Nächten herrſcht ,
ſoll mit den Arbeiten der Fundamentirung bis zum nächſten
Frühjahr gewartet werden , denn wetterfeſt muß in die Höhe
doch gebaut werden .

* Aus der Haudelskammer . Der Bericht über Handel
und Induſtrie in der Schweiz im Jahre 1894 , welchen all⸗

fähelich der Vorort des ſchweizeriſchen Hundels⸗ und Induſtrie⸗

Vereins herausgibt und der werthwolle Materfalſen zur Kennt⸗
niß der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Schweiz enthält , iſt
erſchienen und liegt Intereſſenten auf dem Bureau der Handels⸗
kammer zur Einſicht offen .

* Die Kreisausſchüſſe Badens hielten dieſe Woche in
Mosbach ihre Delegirtenverſammlung ab . Anweſend waren
Vertreter aus allen 11 Kreiſen . Der Hauptpunkt der Tages⸗
ordnung : „ Entſchädigung der Kreiſe für die Landarmenpflege
durch den Staat betreffend “ wurde nach längerer Diseuſſton
der Antrag Dr . Thoma und Klein , „die Regierung zu erſuchen ,
die Summe im Dotationsgeſetze gemäß dem thatfächlich für
die Landarmenpflege von den einzelnen Kreiſen aufgewendeten
Mitteln neu feſtzuſetzen und für die Zukunft periodiſch Vorlage
an die Kammern zu machen , um eine Abänderung des gel⸗
tenden Geſetzes herbeizuführen , welche die Dotationsbeträge
mit dem wirklichen Aufwand in Einklang bringt “ , mit großer
Majorität angenommen . Als Vertreter des Kreiſes Mann⸗
heim waren anweſend : Reviſor W. Kall von Mannheim ,

7 Pitſch von Weinheim und Bürgermeiſter Ghret
von da,

150 Krauke hat die Verſicherungsanſtalt Baden im
Jahre 1894 behufs ihrer Wiederherſtellung auf Koſten der
Anſtalt in Kurorte geſchickt . Die hiedurch entſtandenen Aus⸗
gaben betragen M. 17,776 . 37 . Unter den Kranken treten die

Lungenſchwindſüchtigen mit 17 hervor . Von denſelben waren
ſechs 19 —23 Jahre , ſechs 24 —33 Jahre , drei 34 —43 Jahre
und zwei 44 —58 Jahre alt . Dem Berufe nach gehörten 15
der Induſtrie , 1 der Landwirthſchaft und 1 dem Geſindedienſt
an . Die Pflege fand für 15 in Bonndorf , für 1 in Dürrheim
und 1 in einem Spitale ſtatt . Der Erfolg war für 6 befrie⸗
digend und für 1 gering und fehlte für 10. Außer den

Lungenſchwindſüchtigen wurde das Heilverfahren noch einge⸗
leitet
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wegen Tuberkuloſe anderer Organe

und für 9 Perſonen wegen ſonſtiger Lungenkrankheiten . Die
ſinanzielle Grundlage für die Berechnung , wie groß der Auf⸗
wand für das Heilverfahren nach § 12 ohne erhebliche Schä⸗
digung der Anftalt ſteigen darf , kann darin gefunden werden ,
daß man den Aufwand den Verwaltungskoſten zuſchlägt . Es
iſt bei der Erlaſſung des Geſetzes für jeden Verſicherten ein
Betrag von 1 M. zur Deckung der Verwaltungskoſten in Rech⸗
nung geſtellt . Man darf wohl für die Verſicherungsanſtalt
Baden , da durchſchnittlich für 300,000 je 47 Wochenbeiträge

eleiſtet wurden , die Verſicherten auf 300,000 ſchätzen . Die
Anſtalt Baden kann ſomit die Verwaltungskoſten bis zu
300,000 M. ohne erheblichen Schaden erhöhen . Die ſämmt⸗
lichen Verwaltungskoſten betragen nun 186,410 M. 33 Pfg . ,
es ſteht ſomit ſelbſt bei Berückſichtigung des weiteren Steigens
der

Abebiicher
Verwaltungskoſten für Heilverfahren noch ein

ſehr erheblicher Betrag zur Verfügung .
Mannheimer Gedenktag . Heute am 22 . September
iſt der 100 , Gedenktag der Eroberung von Mannheim durch
die franzöſiſche Rhein⸗ und Moſelarmee unter Pichegru
während des franzöſiſchen Revolutions⸗Krieges .

' Die Eröffnung der vom hieſigen Stolze ' ſchen
Stenographen⸗Verein ausgeſchriebenen Anfänger⸗Kurſe fand
am Donnerſtag Abend durch den Ehren⸗Präſidenten , Herrn
Friedrich Stoll in dem neuen Vereins⸗Lokal „ Stadt Augsburg “
H 4, 10 ſtatt . Die Zahl der Theilnehmer beträgt 51 . Aafang
Oktober beginnt wiederum ein neuer Unterrichtskurs .

Ein Beſuch des Gebirges iſt bei dem gegenwärtig
herrſchenden prachtvollen Herbſtwetter ein hoher Genuß. Von
den Schwarzwaldbergen wird gemeldet , daß man daßelbſt
jetzt die denkbar ſchönſte Ausſicht genießt . Vom Belchen iſt
Morgens und Abends die ganze Alpenkette von der Zugſpitze
bis zum Montblanc herrlich beleuchtet zu ſehen .

Ihre Bannerweihe hält morgen Sonntag Abend die

Geſellſchaft „ Juvenia ! im Ballhauſe ab , Hiermit iſt zu⸗
gleich die Feier des Stiftungsfeſtes verbunden .

Die Militärtrausporte haben begonnen . Faſt jeden
Tag paſſiren jetzt den hieſigen Bahnhof lange Eiſenbahnzüge ,
welche die jenſeits des Rheins in Garniſon gelegenen aus⸗

edienten Mannſchaften nach ihrer Heimath diesſeits des
Rheins befördern .

Ausgeſtellt . Das von der
Weſigin

ſtädtiſchen Ge⸗
mäldegalerie neu erworbene Gemelide Anſelm Feuerbachs
„ Medea mit dem Dolche “ iſt von morgen , den 22 . Sept . ab
im Kunſtvereinslokal ausgeſtellt .

Zu der Fleiſchdiebſtahls⸗Affaire wird uns mitgetheilt ,
daß eine 5 bei Schneckenburger nicht ſtatt⸗
gefunden hat.

* Fundunterſchlagung . Herr Großh . I . Staatsanwalt
Geiler erläßt folgende Mittheilung : Am 7. Sept . l . Is .
ließ ein Commis gelegentlich einer Poſteinzahlung auf dem
hieſigen Hauptpoſtamt hier ſein rothledernes Portemonaie mit
40 Mk . Inhalt , beſtehend aus 3 Zehnmark,⸗ einem Fünfmark⸗
ſtücke , einem Thaler , ſowie verſchiedenem Kleingeld , verſehent⸗
lich liegen . Dasſelbe wurde vermuthlich von einer zweiten

gefunden und unterſchlagen . Um ſachdienliche Aus⸗
unft wird erſucht .

Wfälziſch - Heſſiſche Nachrichten .
Gießen , 20. Sept . Die neunte Generalverſammlung

der landwirthſchaftlichen Provinzialvereine des Großherzog⸗
thums Heſſen nahm einſtimmig die aufgeſtellten Theſen be⸗
züglich der Errichtung von Getreideverkaufs⸗Genoſſenſchaften
an und beſchloß , den Landesausſchuß und den Verband land⸗

wirthſchaftlicher Genoſſenſchaften zu erſuchen , zur Ausführung
der Reſolution die erforderliche Einleitung alsbald

zu treffen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters

in Mannheim in der Zeit vom 22 . bis 29 . Sept . Sonntag ,
22 . : ( B) „ Die Stumme von Portici “ . Montag , 28 . : ( 4 ) „ Der
Vetter “ . Hierauf : „ Engliſch “ . Mittwoch , 25 . : ( B) „ Der
Wilderer “ . Hierauf : „ Schneefrid “ . Donnerſtag , 26 . « ( A)
Zum erſten Male : „ Wohlthäter der Menſchheit “ . Freitag ,
27 . : ( B) Neu einſtudirt : „ Die Karlsſchüler “ . Sonntag , 29 . :
( ) „ Murillo “ .

Berichtigung . In unſerer Beſprechung der Oper „ Der
Wilderer “ muß es heißen : „ Das lyriſche Element wirkt an
einigen Stellen faſt ſüßlich ( nicht häßlich , wie verdruckt
wurde ) .

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ . )
* Berlin , 21 . Sept . Wie das „ Kleine Journal “

berichtet , iſt die Nachricht von der Einſtellung des Civil⸗

verfahrens in dem Falle Kotze⸗Schrader unrichtig . Das

Verfahren nimmt ſeinen Fortgang , der Verhandlungs⸗
termin iſt jedoch noch nicht beſtimmt .

» Berlin , 22 . Sept . Der Direktor der Kolonial⸗

abtheilung im auswärtigen Amte Kayſer iſt heute nach
Beendigung ſeines Urlaubs zurückgekehrt und hat die

Geſchäfte uͤbernommen .

Sconta , 22 . Sept . Der Kaiſer traf beute Vor⸗

mittag 7 Uhr hier ein und wurde am Bahnbofe vom

Chef des Generalſtabes , Freiherrn von Beck, vom kom⸗
mandirenden General und von Deputationen des Comi⸗

tats , der Stadt und benachbarten Orte , wie von Vertretern
oller Riten empfangen und von einer außerordentlichen
großen Volksmenge mit jubelnden Hoch rufen begrüßt .

Kiel , 21 . Sept . Im weiteren Verlaufe der Ge⸗

neralverſammlung des Vereins für chemtſche Induſtrie
erſtattete Dr . Häuſer⸗Höchſt Bericht über den Geſetzent⸗

wurf zur Bekämpfung des unlauten Wettbewerbs . Auf

ſeinen Antrag beſchloß die Verſammlung zu erklören ,

daß ſie die Bekämpfung des unlautern Wett⸗

bewerbes auf geſetzlichem Wege für geboten

und den vorliegenden Entwurf im ganzen für ge⸗

eignet erachte , den erheblichſten Mißſtänden zu ſteuern .

Weſentliche Bedenken hegt ber Verein allerdings nament⸗

lich hinſichtlich derjenigen Beſtimmungen , welche den Ver⸗

rath⸗ von Geſchäfts⸗ und Betriebsgeheimniſſen betreffen .
Er beauftragt den Vorſtand auf Grund commiſſariſcher
Berathungen dieſe Bedenken dem Bundesrathe bezw .

Reichstage zur Kenntniß zu bringen . Ueber die geeigne⸗
ten Mittel zur Verhütung der Monopoliſtrung des deut⸗

ſchen Petroleumhandels in den Händen der Standard

Oil Company berichtete Dr . Kraemer . Er empfahl durch

Feſtſetzung eines niedrigen Zolles für Rohpetroleum eine

Verlegung der Petroleum⸗Raffination nach Deutſchland zu

ermöglichen . Generaldirektor Kuhlow⸗Halle befürchtete ,
daß durch Annahme dieſes Vorſchlages der ſächſiſch⸗

thüringiſchen Mineralöl⸗ und Paraffin⸗Induſtrie eine

ſchwere Schädigung erwachſen würde und ſchlug ſeiner⸗
ſeits vor , den beabſichtigten Zweck durch Erhöhung des

Abelteſtpunktes ( 27 ) und durch Ausſchließung der

jetzt von der Standard - Oil⸗Compagnie gelieferten
minderwerthigen Lima⸗ und Ohio⸗Oele zu erreichen .
Die Verſammlung beſchloß einſtimmig , dei der

Regierung zu beantragen , die Vertreter der be⸗

theiligten Intereſſentenkreiſe des Handels und der

Induſtrie zuſammenzuberufen , um gemeinſam mit den ⸗
ſelben einen Weg u ſuchen , der es ermöglicht , die Ver⸗

arbeitung von ausländiſchem Roh⸗Petroleum im Inlande
herbeizuführen und damit der immer umfaſſenderen
Monopoliſirung des Verkehrs in leuchtendem Petroleum

durch ausländiſche Geſellſchaften wirkſam entgegenzu⸗
treten . Die Neuwahl des Vorſtandes hatte fol⸗

gendes Ergebniß : Vorſitzender Commerzienrath Dr .

Holtz⸗Eiſenach , Stellverireter deſſelben J . J .
Stroof⸗Griesheim , Schatzmeiſter Julius Ruͤtgers
Berlin , Beiſitzer u. A. Dr . Gans⸗Frankſurt a. . , Dr .

Laubenheimer⸗Höchſt a. . , Dr . Th . Martin⸗Berlin ,
Louis Merck⸗Darmſtadt , Geh . Commercienrath Siegle⸗
Stuttgart . Als Ort der nächſten Verſammlung wurde

Breslau und Baden - Baden vorgeſchlagen . Die Entſchei⸗

dung bleibt dem Vorſtande überlaſſen .
“ Oldenburg , 21 . Sept . Eine der hieſigen In⸗

fanteriekaſernen iſt geſtern Nachmittag abgebrannt . Das

Militär iſt im Manöver abweſend .
Rom , 22 . Sept .

der Kronprinz empfingen heute im Laufe des Vormittag⸗
das Präſidium des Senats und 50 Senatoren , das Prä⸗
ſidium der Kammer und etwa 150 Deputirte ſowie un⸗

gefähr 100 Bürgermeiſter und das Präſidium der Pro⸗
vinzialräthe . Der König antwortete auf die Glückwünſche
und bemerkte , daß die nationale Kundgebung und der

Ausdruck der Königstreue am geſtrigen Tage Alles über⸗

ſtiegen hatte , was er je geſehen habe ; er hob die zahl⸗
reiche Betheiligung des Parlaments hervor und dankte

den Senatoren und Deputirten für ihre Huldigung am

heutigen Tage . Das Koöͤnigspaar und der Kronprinz
unterhielten ſich dann aufs Herzlichſte mit allen An⸗

weſenden .
Petersburg , 22 . Sept . Der „ Nowofe Wremfa “

wird aus Japan gemeldet : Das japaniſche Parlament
bewilligte neben anderen außerordentlichen Ausgaben für
die Flotte einen Kredit von 200 Millionen Tſen zum

ſofortigen Bau neuer Kriegsſchiffe . Beſchloſſen wurde ,
die Flotte um 4 Hochſeepanzer , 10 Kuͤſtenpanzer , 80

Torpedokreuzer und 50 Torpedoboote zu verſtärken .

London , 21 . Sept . 5 britiſche Kriegsſchiffe er⸗

ſchienen unerwartet vor Shanghai und fuhren den Jant⸗
ſehriang hinauf , um gegen die Bedrohung der Ausländer

im Innern des Landes zu demonſtriren .

New⸗Pork , 22 . Sept . Der Herzog von Mal⸗

borough hat ſich mit Fräulein Conſuela Vander⸗

biklt verlobt . Die Hochzeit wird vor Ende dieſes Jahres
ſtattfinden .

* Bombay , 21 . Sept . Das Reuterſche Büreau

meldet : Nach den letzten Nachrichten aus Goa waren

Offtziere an der geſtern gemeldeten Meuterei nicht be⸗

theiligt , welche lediglich aus dem Widerwillen der Mann⸗

ſchaften gegen den Dienſt in Afrika herrührt . Große
Aufregung herrſcht in Panjim , wo zur Sicherung der

Hauptſtraßen Geſchütze aufgefahren wurden . Der General⸗

gouverneur iſt dort eingetroffen . Die meuternden Truppen
halten die Feſtung Naraz beſetzt , haben jedoch ſchon um

Pardon gebeten unter der Bedingung der Auslieferung
von Waffen und Munition . Der Gouverneur hat die⸗

ſelben abſchlägig beſchieden .

Briefkaſten .
Alter Abonnent K. Sie ſind nach 1 5zweifellos berechtigt , eine Rückforderung bis zu

angegebenen Höhe geltend zu machen . 27 Falle der
lungsverweigerung müſſen Sie aber den Klagew

der Sache
er von Ihnen

Hah⸗
eg beſchreiten .

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Cie . , Schuh⸗
fabrik Frankfurt a. . , übertreffen die beſte Maaßarbeit in
Bezug auf Haltbarkeit und Eleganz und ſind nur Weniges
theurer als andere minder gute Waare . Für Maanheim und
Ludwigshafen Alleinverkauf bei Georg Hartmaun , Schuh⸗
geſchäft E 4, 6, am Fruchtmarkt untere Ecke ( Telephon 443 . )

Auf der bis jetzt unübertroffenen

Pfaff . Nähmaschine
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näharbeiten in kadel⸗
loſer Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe eignet ſich auch
ur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in ſchönſter Aus⸗

ſübrung. Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim , A
225.4vis - - vis dem Theater⸗Eingang .

Der König , die Königin und

—



Mannhelm , 22 . September . Geueral - Anzeiger . . Seite

Auf japaniſcher Erde .
Novelle von W. H. Geinborg .

( Nachdruck verboten . )
( Fortſetzung . )

Abraham Norton antwortete nicht ; doch er fuhr fort ,
die Manipulationen des Engländers zu beobachten , bis

Thomas Ellis ſeine Arbeit als beendet anſah und ſich
erhob . Gerade in dieſem Moment geſchah es , daß Maud

zum erſten Mal ihre Augen nach jener Stelle wandte ,
wo die beiden Männer ſtanden . Georg hatte keine

Möglichkeit mehr , ſich vor ihr zu verbergen , und für die
Dauer weniger Sekunden ruhte ihr Blick voll auf ſeinem
Geſicht, in das er das Blut heiß emporſteigen fühlte . Sie

ſchien überraſcht , ihn da zu ſehen ! aber das eigenthümliche
Zucken in ihrem ſchönen Antlitz galt ihm als ein Beweis ,
daß ihre Ueberraſchung keine freudige ſei . Er las etwas
wie einen ſtummen Vorwurf in den großen , dunklen

Augen , und mit ſchneidendem Weh fuhr ihm der Gedanke

durch die Seele :

„ Sie verachtet Dich als einen Feigling , nachdem ſte
eben dieſe Probe echter Mannhaftigkeit erhalten hat . Und

ſie hat vielleicht ſogar ein Recht, Dich zu verachten . “
Er zog grüßend ſeinen Hut ; aber er ſchlug gleich⸗
zeitig die Augen ünieder und flüſterte Abraham Norton

haſtig zu : 1285
„Laſſen Sie uns gehen ! — Und nehmen Sie mir ' s

nicht übel , wenn mir für heute die Luſt vergangen iſt ,
den Tempel anzuſehen . Ich kehrte am liebſten ſo raſch
wie möglich nach Vokohama zurück. “ — —

Und diesmal war es ihm ſehr lieb, daß in der

Kuruma , die ihn wieder nach der Station Shibaſchi
brachte , nur für eine einzige Perſon Platz war ; denn

ſelbſt ein ſo ſchweigſamer Geſellſchafter wie der Amerikaner
wäre ihm in dem bitteren Herzenskampfe dieſer traurigen
Stunde nahezu unerträglich geweſen .

4 .

Durch den Vorfall in Aſakuſa , der eine ſehr um⸗

ſtändliche kriminaliſtiſche und diplomatiſche Aktion im

Gefolge gehabt , war Thomas Ellis für eine gute Weile

zur meiſtgenannten Perſönlichkeit in der internationalen

Fremdenkolonie von Yokohama geworden . Und es bekundete
eine Beſcheidenheit , die ihm eigentlich Niemand zugetraut
hätte , daß er ſich ſeit jenem Tage viel gefliſſentlicher als

zuvor von dem geſelligen Kreiſe ſeiner engliſchen Lands⸗
leute fernhielt . Er erſchien nur an den Poſttagen im

Klub , um die angekommenen Zeitungen durchzuſehen , und

er wählte dafür überdies ſtets gerade diejenige Stunde ,
wo er ſicher ſein konnte , möglichſt wenig Bekannte im

Leſezimmer anzutreffen . In ſeinem Hauſe hatte er ohne⸗
dies niemals Gäſte empfangen und wenn man nicht gewußt
hätte , daß ſeine Beziehungen zu der Familie des Konſuls
Elmsley neuerdings noch lebhaftere geworden waren , ſo
würde man ihn unbedenklich für einen Menſchenfeind

erklärt haben .
Aber die Folge dieſer auffälligen Zurückhaltung war ,

daß man ſich mit ihm und mit ſeiner That viel länger
beſchäftigte , als es ohne das der Fall geweſen ſein würde .

Das Geheimnißvolle in ſeiner Perſönlichkeit und in ſeiner
Lebensweiſe , das bis dahin höchſtens hier und da ein

Achſelzucken hervorgerufen hatte , reizte jetzt , wo dieſe
Perſönlichkeit plötzlich zu einer gewiſſen Bedeutung gelangt
war , die Neugier der Leute und zeitigte allerlei Gerüchte
und Geſchichten , die um ſo eifriger diskutirt wurden , je
abenteuerlicher ſie klangen und je unverkennbarer ſie den

Stempel der Erfindung trugen .
Den meiſten Glauben fand die Erzählung , daß Thomas

Ellis ſeit dem Tage , wo er die beiden bärenſtarken
Matroſen niedergeſchlagen und ihr bedauernswerthes Opfer
ſo kunſtgerecht verbunden hatte , für die unteren Klaſſen
der japaniſchen Bevölkerung zu einem Wundermann , zu
einer Art von höherem Weſen geworden ſei . Die Entfernung
zwiſchen Veddo und Yokohama war zu gering , als daß
ſich die Kunde von ſeiner Heldenthat nicht auch in den

Gaſſen der Hafenſtadt hätte verbreiten ſollen , und nun

berichtete man , daß tagtäglich japaniſche Handwerker und

Kulis zu ihm kämen , um ſeine Hülfe für allerlei körper⸗
liche Krankheiten und Gebrechen zu erflehen . Es hieß
freilich auch , daß er die Leute durch ſeine Dienerſchaft
ziemlich unfreundlich abweiſen laſſe ; aber eines der Klub⸗

mitglieder behauptete mit aller Beſtimmtheit , daß es ihn
zur Zeit der Abenddämmerung im japaniſchen Viertel

Hankiro wiederholt in ärmliche Hütten habe eintreten

ſehen , die weder ein Theehaus noch eine Reſtauration
enthielten .

„ Was in aller Welt hatte er dort zu ſuchen , wenn

zer nicht etwa zu ſeinem Vergnügen wirklich angefangen
hat , Kurpfuſcherei zu treiben ? Vielleicht ſchmeichelt es

ſeiner Eitelkeit , von dieſen armen dummen Teufeln als

eine kleine Gottheit verehrt zu werden . Und er weiß
am Ende recht gut , daß kein Hahn darnach kräht , wenn

er dem einen oder dem andern durch ſeine Behandlung
etwas vorzeitig auf den Weg ins Jenſeits verhilft . “ —

Nach Verlauf einiger Wochen aber traten doch
allgemach andere Ereigniſſe in den Vordergrund des

allgemeinen Intereſſes , und man hörte auf , von Thomas
Ellis und ſeinen räthſelhaften Beſuchen in Yankiro zu

ſprechen , als die Vorbereitungen zu dem großen Gartenfeſt

begannen , das nach altem Brauch auch in dieſem Sommer
im Klub veranſtaltet werden ſollte .

Da es unter der Theilnahme der Damen — oder

vielmehr zu Ehren der Damen ſtattfand , wurde bei dieſer

Gelegenheit ſo viel Glanz und Pracht entfaltet , als ſich
unter den gegebenen Verhältniſſen nur immer hervorzaubern
ließ . Der Garten des Klubhauſes wurde für dieſe Nacht
in ein Stückchen Märchenland verwandelt . Tauſende von

bunten Papierlaternen von den abenteuerlichſten Formen
wurden zu ſchön geſchwungenen und verſchlungenen Linien

vereinigt : alle nur erdenklichen Beleuchtungs⸗ und Feuer⸗

werks⸗Effekte wurden zur Huͤlfe genommen , um ein

Geſammtbild von zauberhaftem Reiz zu erzeugen , und das

große, luftige Speiſezimmer , deſſen mächtige Fenſter ſich
nach der Seeſeite hin öffneten , geſtaltete ſich unter den

geſchickten Händen japaniſcher Künſtler innerhalb weniger
Stunden zu einem Prunkſaal , der ſelbſt im Palaſt eines
Daimio mit Ehren hätte beſtehen können .

Alle angeſehenen Perſönlichkeiten der Fremdenkolonie
wurden ebenſo wie die Spitzen der einheimiſchen Behörden
feierlich zu dieſem Feſte geladen , und es war ſelbſtver⸗
ſtändlich , daß ſich auch Mr . Herbert Elmsley mit ſeinen
Damen unter den Gäſten befand . Gerade mit Rückſicht
auf dieſen Umſtand hatte Georg lange gezögert , ob er der

Veranſtaltung ebenfalls beiwohnen ſollte . Seit dem Ereigniß
beim Tempel von Aſakuſa war eine Veränderung mit ihm
vorgegangen , die ihm von Seiten ſeines Chefs ſchon
wiederholt die beſorgte Frage eingetragen hatte , ob er ſich
etwa leidend fühle . Seine ſorgloſe Fröhlichkeit war ganz
dahin und der Eifer , mit dem er ſich ſeiner Arbeit widmete ,
mußte in jedem unbefangenen Beobachter die Vermuthung
erwecken , daß er den Wunſch habe , durch angeſtrengte
Thätigkeit irgend einen nagenden Kummer zu übertäuben .

In der That wußte er ' s eigentlich erſt ſeit jenem
Tage , daß er Maud Donaldſon liebe — ſo heiß und

innig , als eine ſtarke , ehrliche Natur nur immer zu lieben

vermag , und daß es für ihn keine andere Vorſtellung
mehr gab von irdiſchem Glück, als die Vorſtellung , ſie
zu beſitzen . 8

Aber er wußte auch, daß dieſes Glück nicht ih m

vorbehalten war , daß es wahnwitzig geweſen wäre , eine

Hoffnung zu nähren , der aus mehr als einem Grunde
niemals Erfüllung werden konnte . Und ſein Mannesſtolz
verbot ihm, irgend eine Annäherung zu verſuchen , die nur
mit einer Demüthigung hätte endigen können .

Trotzdem vermochte er, als der bedeutſame Abend

herangekommen war , der lockenden Verſuchung nicht zu
widerſtehen , das geliebte Weſen ein paar Stunden lang
wenigſtens aus der Ferne zu bewundern und ſich noch
einmal , vielleicht zum letzten Mal , an ihrer Schönheit zu
berauſchen . Um ſo wenig als möglich bemerkt zu werden ,
betrat er das Klubhaus erſt , als ſich die Geſellſchaft ſchon
nahezu vollzählig zuſammengefunden hatte , und von einem

Beobachtungspoſten aus , auf dem er ſelber den Blicken
der anderen nahezu vollſtändig entzogen war , ſuchte er mit

ſehnſüchtigem Auge die theure , holde Geſtalt .
Es wurde ihm nicht ſchwer gemacht , ſie zu finden ,

denn unter den weiblichen Erſcheinungen der Fremden⸗
Kolonie von Pokohama war keine , die Herbert Elmsley ' s
Nichte an Anmuth und Liebreiz genugſam überſtrahlt hätte ,
um ſie in den Schatten zu ſtellen . Sie war ſeit dem

Augenblick ihres Eintritts die erklärte , unbeſtrittene Königin
des Feſtes geweſen und Frau Donaldſon ' s Geſicht glänzte
vor ſtolzer Genugthuung über alle die ritterlichen Hul⸗
digungen , die ſie ihrem Töchterchen heute zutheil werden

ſah . In den feinen Zügen des jungen Mädchens aber

war nichts von ſolchem Triumphgefühl zu leſen . Sie war

auffallend ernſt , und wenn hier und da ein Lächeln über

ihr Antlitz huſchte , ſo ſchien es viel mehr ein erzwungener
Tribut der Höflichkeit als der natürliche Ausdruck einer

heiteren Gemüthsſtimmung zu ſein . Ein paar Mal hatte
Georg den Eindruck , als ob auch ihre Blicke etwas ſuchten,
als ob ſie in dem bunten Treiben nach Jemanden aus⸗

ſpähte , den ſie ſchmerzlich vermißte ; aber nicht für einen

einzigen Moment war er vermeſſen genug , zu glauben ,
daß ſie dabei an ihn denken könnte — an ihn , dem ſie
beim Tempel von Aſakuſa ihre Mißachtung ſeines an⸗

ſcheinend unmännlichen und kläglichen Benehmens ſo wenig
hatte verheimlichen können .

Freilich mußte er zugleich mit einem gewiſſen Be⸗

fremden wahrnehmen , daß es ſelbſt Thomas Ellis nicht
gelang , den eigenthümlichen , faſt ſchwermüthigen Ernſt von

ihrem Geſichtchen zu verſcheuchen , wie angelegentlich er

ſich auch unverkennbar nach dieſer Richtung hin bemühte .
Bis zum Beginn des Tanzes blieb er beharrlich an ihrer
Seite , und als dann die Muſikkapelle eines im Hafen
liegenden engliſchen Kriegsſchiffes ihre luſtigeu Tanzweiſen
durch den zum Ballſaal umgewandelten Speiſeraum klingen
ließ , als er es wohl oder übel geſchehen laſſen mußte ,
daß ihm Maud zeitweilig von einem anderen Kavalier

entführt wurde , da hörte er doch nicht auf , ſie mit ſeinen
kalten , ſtechenden Augen zu verfolgen , und ſte durfte ſicher
ſein , ihn wieder hinter ihrem Stuhl zu finden , wenn ſie
dahin zurückkehrte .

Daß er es wagen konnte , ſie ſo vor aller Welt

gewiſſermaßen als ſein Eigenthum in Anſpruch zu nehmen ,
mußte den längſt umherſchwirxenden Gerüchten von ihrer
baldigen Verlobung in den Augen der übrigen Geſellſchaft
nothwendig einen hohen Grad von Wahrſcheinlichkeit geben ,
und daß Maud Donaldſon ' s Ausſehen ſo wenig als ihr
Benehmen dasjenige einer glücklich Liebenden war , mochte
wohl jedem anderen Blick verborgen bleiben als dem von

nagendem Schmerz und bitterer Eiferſucht geſchärften des

jungen Deutſchen .
Obwohl er ſonſt der leidenſchaftlichſte und aus⸗

dauerndſte Tänzer geweſen war , dachte Georg heute doch
nicht daran , eine der jungen Damen , von denen ihm ver⸗

ſtohlen mancher ermunternde Blick zutheil geworden , zum
Tanzen aufzufordern . Und zuletzt ging es auch über

ſeine Kraft , noch länger die Marter zu ertragen , die er

ſich da ſelber auferlegt hatte . Er verließ ſeinen ſtunden⸗
lang behaupteten Platz hinter der hohen Pflanzengruppe
und ſchritt über die Veranda , die ſich unter den Fenſtern
des Speiſeſaales hinzog, in den magiſch erleuchteten Garten

hinab . Manches junge Paar luſtwandelte da plaudernd
und tändelnd unter den vom leiſen Abendwinde geſchaukelten
Lampions , und nur auf der niedrigſten Terraſſe , die bei

der Anordnung der Illumination etwas ſtiefmütterlich be⸗

dacht worden war , ſchien es einſam und ſtill . Da lehn e

ſich der junge Mann an die hölzerne Bruſtwehr der ſteil ,
nach der Seeſeite hin abfallenden Böſchung und blickte

*

gedankenverloren hinaus auf das matt ſchimmernde Meer .

Ueber dem tiefen Weh, das in ſeinem Herzen wühlte ,

vergaß er das rauſchende Feſt , welches glücklichere Menſchen⸗
kinder hinter ſeinem Rücken feierten . Und er vergaß auch ,
daß es ſeine Abſicht geweſen war , ſich unbemerkt , wie er

gekommen , wieder in ſeine Wohnung zurückzuſtehlen . Die

Klänge der Muſik , die weich und gedämpft bis zu ihm
heraustönten , wiegten ihn allgemach in ſchwermüthige
Träume . Und er dachte nicht einmal daran , den Kopf

zu wenden , als er von einer ſüßen , melodiſchen Stimme

— von einer Stimme , deren holden Wohllaut ihm ſeine
Einbildungskraft in der Stille ſchlafloſer Nächte ſo oft
vorgetäuſcht hatte — ganz leiſe und ſchüchtern ſeinen
Namen nennen hörte . Auch das konnte ja nur ein

Traum ſein , wie alles andere ; und es war ſo ſchön , ſich
dieſem ſchmerzlich wonnigen Traume hinzugeben , dem doch
bald das traurige Erwachen folgen mußte .

Aber die ſüße Stimme ertönte noch einmal , jetzt
ganz dicht an ſeiner Seite . Und dann — konnte dies in

Wahrheit noch immer ein Traum ſein ? — dann ſagte
ſte klar und vernehmlich :

„ Was habe ich Ihnen gethan , daß Sie mirbeharrlich
wie etwas Feindſeligem aus dem Wege gehen ? “

Georg fuhr auf . Und er ſtarrte die zierliche , helle
Geſtalt an ſeiner Seite mit weit aufgeriſſenen Augen an ,
als habe ſich plötzlich eine wunderſame himmliſche Er⸗

ſcheinung neben ihm niedergelaſſen .
„ Fräulein Donaldſon, “ ſtammelte er . „ O mein

Gott , wie können Sie glauben — ! Nein , wahrhaftig ,
Sie haben mir nichts gethan ! — Ich wäre ja ſo glücklich
geweſen , wenn ich nur noch ein einziges Mal mit Ihnen
hätte ſprechen dürfen . “

Trotz der ungewiſſen Beleuchtung ſah er , daß ein

wehmüthiges , bitteres Lächeln um ihre feinen Lippen zuckte.
„ Und doch haben Sie ſich beharrlich vor mir ver⸗

borgen ! Nicht einmal bei unſerm zufälligen Zuſammen⸗
treffen in Heddo haben Sie mich eines Wortes gewürdigt . “

Er brachte irgend eine ungeſchickte Entſchuldigung
vor , denn er konnte ihr die Wahrheit ja nicht ſagen , ohne
damit zugleich das Geheimniß ſeines Herzens preiszugeben
— dieſes Geheimniß , das ſie nach ſeinem unumſtoͤßlichen
Vorſatz niemals errathen ſollte . Und Maud fragte nicht
weiter , obwohl er es ihrem ernſten Schweigen wohl an⸗

merken konnte , daß ſie von ſeiner Antwort keineswegs be⸗

friedigt war . Georg ſchalt ſich in der Stille einen gelſt⸗
loſen Tölpel , da ihm ſo gar nichts einfallen wollte , wo⸗

mit er ſie hätte unterhalten und aufheitern können . Und

zuletzt , als er fühlte , daß er nun doch um jeden Preis
irgend etwas ſagen müſſe , wenn ſie ihre Großmuth nicht
bereuen und ſein Benehmen nicht geradezu als eine Be⸗

leidigung empfinden ſollte , fuhr ihm halb wider ſeinen
Willen juſt das Ungeſchickteſte heraus , indem er fragte :

„ Sind Sie nun in Ihrer neuen Heimath glücklich,
Fräulein Donaldſon ? “

„Glücklich?“ 00T0T0
Sie wiederholte das Wort in einem Ton , der wahr⸗

lich an ſich ſchon Erwiderung genug war . Und nach
einem kurzen Zoͤgern fügte ſie mit leiſer Stimme hinzu :

„ Nein ! — Von Ihren guten Wünſchen an Bord

der „Aſſyria “ iſt keiner in Erfüllung gegangen . Ich habe
hier nichts von all ' dem Schönen und Guten wlederge⸗
funden , das ich drüben in der Heimath verließ — nichts !
— Ach, meine Heimath — meine geliebte Heimath ! “

Georg wußte kaum , was er ihr zur Antwort gab ;
aber ſein Herz , das von heißem Mitleid mit dem Schmerz
des geliebten Weſens überfloß , hatte ihn nun doch wohl
den rechten Ausdruck finden laſſen , denn jetzt gab es kein

neues , drückendes Schweigen zwiſchen ihnen , ſondern ſte
ſprachen zu einander , wie ſie es während der langen See⸗

fahrt ſo oft gethan , nur daß ihre Unterhaltung wärmer

war , als das harmlos heitere Geplauder jener glücklichen
Tage . Wie Jemand , der es als befreiende Wohlthat em⸗

pfindet , endlich einer mitfühlenden Seele ſeinen Kummer

offenbaren zu durfen , ſprach Maud von ihrem Heimweh
nach dem ſtillen , weinumrankten Häuschen in Guildford ,
nach den Geſpielinnen ihrer Jugend und nach all ' den

unzähligen lieben und vertrauten Dingen , die ſie für immer

hatte aufgeben müſſen . Sie erzählte ihm von den ſonnigen
Tagen ihrer Kindheit und von den beſcheidenen Freuden
ihrer Mädchenjahre , wie wenn ihr Georg nicht ein Fremder ,
eine oberflächliche Reiſebekanntſchaft , ſondern ein alter ,
vertrauter Freund geweſen wäre . Und es geſchah auf
die natürlichſte Weiſe , daß auch er von ſeiner Vergangen⸗
heit zu ſprechen begann , daß er ihr die Geſchichte ſeines
Lebens erzählte , die ſo einfach klang und doch ſo viel

ſchmerzliche Entſagung in ſich ſchloß . Er ſchämte ſich
ſeiner niederen Herkunft und der Armuth ſeines Vater⸗

hauſes nicht ; aber es war auch nichts Prahleriſches in
der Art , wie er von ſeinem unermüdlichen Ringen und

Streben , von der zähen , unerſchrockenen Beharrlichkeit
ſprach, mit der er ſich aus Elend und Dürftigkeit empor⸗
gearbeitet hatte . Was er geworden war , verdankte er
ausſchließlich der eigenen Kraft , denn der glückliche Zu⸗
fall , der andern mit ſpielender Leichtigkeit zu ihren Er⸗

folgen verhilft , war ihm kaum jemals ein williger Bundes⸗

genoſſe geweſen , und tückiſche Fügungen hatten ihn viel⸗

mehr oft genug genöthigt , den dornenvollen Weg , den er
bereits überwunden geglaubt , noch einmal , faſt von neuem

zu beginnen . Aber er rühmte ſich deſſen nicht , ſondern er

erzählte davon nur wie von etwas Selbſtverſtändlichem ,
das einem armen Jungen gewiſſermaßen ſchon an der

Wiege geſungen wird und eines von den ehernen Geſetzen
der beſtehenden Weltordnung bildet . Die ganze Liebens⸗

würdigkeit eines rechtſchaffenen Charakters und eines gold⸗
reinen Herzens offenbarte ſich in ſeiner ſchmuckloſen Schil⸗
derung . Und dann hielt er mit einem Male betroffen
inne , weil er meinte , daß er ſich zu weit habe hinreißen
laſſen , und daß er ſeine ſchöne Zuhörerin mit der Ge⸗

ſchichte ſeines kleinen unbedeutenden Daſeins nothweudig
über Gebübr gelangweilt haben müſſe. ( Fortſ . . )
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Amtliche
Häuſer⸗Nerſteigerung.

Donnerſtag , 26 . Septhr . d. . ,
Nachmittags 3 Uhr

werden auf Antrag in meinem
Amtszimmer B 2. 8 hier aus der
Nach eld der Frau Alwine
Roes Wittwe geb . Büttner
von hier von mir öffentlich ver⸗
ſteigert : Taxation .

1. Das Eckwohnhaus
dahier an der Breiten⸗
ſtraße Nit. O 1 No. 1
mit Ladenlokalitäten M. 280,000 .

2. Das Eckwohnhaus
dahier am Stadtpark
Lit . B 6 No. 1 „ 120,000 .

3. Das Wohnhaus
daſelbſt Lit , B6 No. 14a „ 88,000 .

Die Verſteigerungsbebingungen
können bei mir in den üblichen
Geſchäftsſtunden eingeſehen , auch
lann Abſchrift derſelben begegewerden . 1826

Zu weiteren Auskünften über
Rentabilität der Heſte 26, iſt ſtatt
Herr Joh . Hoppé hier N3 , 9
bereit .

Mannheim , 28. Auguſt 1895 .
gerner

Großh . Notar , B 2, 8.

Aeigerungs⸗Ankündigung .
Im Auftrage des Herrn Leon⸗

hard Wagner , Wirth hier , ver⸗
ſteigere ich am 7162⁵
Mittwoch , 25 . 45 J

857
1895 ,

Nachmittags 2 Uhr
in meinem Büreau dahier Litera
E 5 No, 1 die demſelben gehörige ,
nachbeſchriebene Liegenſchaft , wo⸗
bei 5 A b Vdn 5 0wenigſtens die ung geboten
wird mit 757000 M.

Die Verſteigerungsbedingungen
können zu den üblichen Büreau⸗
ſtunden bei dem Unterzeichneten
eingeſehen werden .

15 87 der eDas Wohnhaus dahier Litera
. 8 No, 2½ ſammt Seiten⸗ und

Hinterbau , nebſt 10 5 aftlicher

Nn neben Karl Balles Ehe⸗
tuten und M. Eulner Cheleuten .

e 23. Auguſt 1995 .
er Stellvertreter

des beurlaubten Gr. Notars Mattes
Wolf , Rechtspraktikant .

gabnenſ erteigerung .Der Erbtheilung wegen , werde
ich aus dem Nachlaſſe des ver⸗
lebten Privatmannes Peter Linker
im Hauſe H 1, 2, 4. Stock , öffent⸗
lich gegen Bagrzahlung verſteigern :
Montag . 23 . September d. . ,

ee 2½ Uhr
Herrenkleider , Schuhwerk ,
ſchiedene goldene Ringe , ſilb .
Iöffel , 1 Uhr , Küchengeſchirr ,

biee Bettzeug , Vorhänge ,

ver⸗

1 Nähmaſchine ꝛc.
Dienſtag , 24 . September d. . ,

Nachmittags 2½ Uhr
1 Regulator , 2 Betten , 1 Se⸗

lretär , 2 Kanapee , 4 leStühle , 1 Commode , 2 Pfeiler⸗
ſchränkchen , Tiſche , Bilder , Spiegel ,
1 Pendule , 2 Waſchkommodenund
verſchiedener Hausrath . 78829

Mannheim , 19. September 1895.
Gg . Voiſin , Waiſenrichter .

Jagd⸗Verpachtung .
No. 1102. Die Ausübung der

Hemeindejagd , welche jenſeits des
Neckars einen Flächengehalt von
eixea 109 ha
und diesſeits des Neckars

einen ſolchen von eirca 400 ha
Sg . eirca 509 ha

umfaßt und einen Jagdbezirk
bildet , wird auf Lichtmeß 1896
pachtfret und
Mittwoch , den 25 . l . Mts . ,

Vormittags 9 Uhr
im Rathhaus hier auf weitere 9
Jahre

9ierzu werden die Herren Jagd⸗
lie 99 00 mit dem Anflgeß 05
geladen , daß als Bieier nur ſolche

fe
ugelaſſen werden, welche

im Beſitze eines agbpa es
efinden , oder durch 5 ſwulfe

liches Zeugniß der zuſtändigen
Behörde (Be. 0 nachweiſen ,
daß gegen die Ertheilung desJagdpaſfes ein Bedenken nicht
öbwaltet . 73334

Der Entwurf des agdpacht⸗
vertrags iſt von heuke an im
RNathhauſe 95Alvesheim , 18. September 1895.

Gemeinderath .
Hoefer .

Merz .

Verſteigerung.Samſtag . den 28 Ne
ormittags 11 Uhr

perſteigere ich 30 Zug⸗ u. Chai⸗
enpferde verſchiedener

9
e.

nter dieſen Pferden befinden 10
einige Paar ſtarke Belgier , welche
kür Hranereien, Mühlen und indu⸗

ſelle Werke beſonders geeignet
nd . 72742
Die Pferde ſind jung , zuver⸗

läſſig , ein⸗ und zweiſpännig ge⸗
fahren und zum größten Theil in
zutem Zuſtande .

Otto Goeringer ,
Bad Rippoldis⸗Au ,

Bad . Schwarzwald

Technikum Elektro - und
mit Röchster Maschinen⸗

Ingenſeur - ,

girelit 5
gewerk - ,6111

Zwel Bahn - u. Architektur -
Stunden von Schule 2296

Berlin . Tägl . Eintr .

Dir. Mttenketer,

Amfs⸗ und Krei
Kohlenlieferung . Insiſtut undPensfonat II . Sigmund

Die Gemeinde Jlvesheim bedarf
pro Winter 1895/96 79858
200 Ctr . beſten Fettſchrot

und werden Lieferanten gebeten ,
ihre Angebote hierauf längſtens

ittwoch , 25 . September l. J .
Vormiitags 8 Uhr

bei dem unterzeichneten Gemeinde⸗

0. einzureichen .e 16. September 1895 .
Gemeinderath :

Hoefer .
Merz .

ereine

Krieger - Verein .
Senntag ,

den 22 . er
findet in

Feudenheim
die Euthüllung des dortigen

Kriegerdenkmals
att .
Sammelplatz : ½1 Uhr im

Vereinslokal „ zur Stadt Lück. “

Ab miß der Lokalbahn :
175 Rückſicht auf die Bedentung

der Feier erwartet von dem
Abers aee en Sinn der Mit⸗
glieder zahlreichſte Betheiligung .

r Borſtand :
Seiler .

Ersler NHannhelmer
Veteranen - Sterbkassen -

und Sparverein .
Krieger⸗Denkmal⸗

Enthüllungs⸗Feier
in Fendenheim .

Sonntag , 22 . d. Mts . , Nach⸗
mittags ½1 1 85 ammen⸗

118 im Lokal „Beutſche Eiche “
Abfahrt um 1 Uhr mit der

nhelch Straßenbahn .
uzg lreicher Betheiligung ladetein Der Vopftaud.

NB. Orden und Ehrenzeichen ,
ereinsab⸗ſowie Verbands⸗ und

78285zeichen ſind anzulegen .

Gegen Ende September
beginnen unſere regelmäßigen
Unterrichtskurſe in der

Gabelsberger Steuographie .
Anmeldungen ſind an den

Verein zu richten . 72405
( Lokal : L 10 Nr . Ta . )

Honorar : 10 Mark .
Für ältere Herren , ſowie

Damen Separat⸗Kurſe .
Privat⸗Unterricht nach be⸗

ſonderer Vereinbarung .
Der Vorſtand .

Central - Anstalt
für unentgeltlichen

Arbeits⸗Nachweis
gegr . von hieſigen gemeinnützigen

ereinen u. der ſtädt . Behörde .
Mannheim .

8 J, 15 . Teleph . 818 .

Stellen finden sofort :
Potterieformer , Buchbinder ,

u. Eiſendreher , Rohrleger ,kene, Metallgießer , Aufſeher
gel . Schneider , ledig u. proteſtan⸗
tiſch , Gußputzer , Packfaß⸗Kübler ,
Küfer für Holzarbeit , Kürſchner ,
Anſtreicher , Schloſſer für Bau,
Kupferſchmied , Hicreer, Bau⸗,
Möhel⸗ u. Modellſchreiner , Schuh⸗
macher , Herren⸗ , Damenarb . , Re⸗
paratur , Landarb , Steinhauer f.
Sandſtein , Wagner , Zimmermann .

Lehrlinge für : Bäcker ,
Dreher , Friſeur , Glaſer , Goldar⸗
beiten , Schloſſer , Schneider ,
Schreiner , Spengler , Tapezier .

Weibliche Dienſtboten .
Einlegerin , Dienſtmädchen , bür⸗

aine kochen , Hausarb . Ma⸗
chinenſtricerin , Spülmädchen für

Wirthſchaft , Reſtaur und Herr⸗
chafts⸗Köchin , Schäftenmacherin ,

abrikarbeiterin , Kellnerin für
ierwirthſchaft , Näherin , Ladnerin

für Metzgerei , Laufmädchen .

Stellen suchen :
Buchdrucker , Eiſendreher , Gärt⸗

ner , Koch, Schmied , Keſſelſchmied ,
Spengler , Inſtallateure .

Conditor⸗Lehrling .

S28

rikarbeiter .

ſce e f. Hotel , Herr⸗
50.

Reflektanten wollen ſich an
unſere Anſtalt wenden . 79358

Gründlichen Unterrſcht er⸗
theilt an Herren und Damen
in Franzöſiſch , Engliſch und
Italieniſch , auch Nachhilfe für
Kinder . Mäßiges Honarar .
R. v. Chrismar , l8 , 4, 2. St .

Lehrerin
17 0 täglich Nach⸗

hilfe in ſämmtlichen Schulfächern ,
franzöſ . und engl . Converſalion

782⁵5⁵

g eee Fuhrknecht , M

bLatt .

„ Germ f n i a 7

ſebens⸗erſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft zu Stettin .
Gründungsjahr 18357 . Unter Staatsaufſicht .

Verſicherungsbeſtaud Ende 1894 :

5⸗Verkündi gungs

B 6 , 22a Maunheim B 6 , 22a .
Staatl . conceſſ . . Vorhereſtung für andere höhere Lehran⸗

ſtalten , für das Einjährig⸗Freiwilligen⸗ „ Fäßnrichs⸗ u. Maturi⸗
tätsexamen , ſowie für den Handelsſtand . -Sprachkurſe ( franz . , engl ' deutſch ) nach der direkten ( imitativen )Methode . Converſation u. Correſpondenz . Abendkurſe .i 8 it

504,520,363im Inſtitute wirken mehrere ak, gepr . Lehrkräfte . 179,106 Policen mit 520 ,i8
u. 50 1 Kapital und M. 1,813,416 Jahresrente .iene

Subeng
in Jahre 1884 . 10 .

2, ber

ae mik 39,980,155
apftal und M. 212,35 ahresrente .Ala die

ee e Jahreseinnahme an 510 „ „ 5 Nneleganteste Bermögensbeſtand Ende 18944 . 70148 8 8 Vermögenszuwachs 5 12,185,073
Modenzeitungen Ausgezahlte Kapltalten , Reuten 2c. feit 1887 : „ 145,386,185

An die mit Gewinn⸗Antheil Verſicherten über⸗
empfehlen wir zum Abennement : 78118 wieſene Dividende ſeit 18711 . „ „ „ 32,437,746

Der Bazar Dermngensnachreig
laut veröffentlichter Jahres⸗Bilanz am 31 . December 1894 :

IIlustrirte Damen - Zeitung . Grundvermögen 8,685,000

Pupillariſch ſichere Hypotheken „ „ 131,989 . 605krsohelnt Ale. S. IAge. — Preis ½ahrl . 2½ Mark Staatspapiere und Eiſenbahn⸗Prioritäten . „ 349,879

10 Baarer Kaſſen⸗Beſtanz ; „„ „ %½2 958
Darlehne auf Policen der „ Germaniga “ k . 10,748,78
Guthaben an Prämienraten der kaufendenDie ole ante Mode Verſicherungen „ . 628,899
Guthaben bei 75 eeſicherungs⸗Geſellſchaften u. Verſchiedenen ,Ilustrirte Zeitun fur Mode und Handarbeit . Msend e Aene und „ 35878990Ersohelnt alle 14. TIage — Preis iahrl . 1 . Mark . Cautions⸗Darlehne an verſicherte Beamte „ 480 . 120
Garantiewechſel der Aetionäre „ 7,200,000

Aesiger

Die Geſellſchaftbewirktihre Kapitalanlagen
nur in pupillariſch ſicheren Hypotheken und in
ſoliden Werthen von unzweifelhafter Sicherheit ,
ausgehend von dem Prinzip , daß es mit der So⸗
lidität einer e eunverträglich ſein würde , mit dem Vermögen
derſelben zu betreiben .
Der Hypothekenbeſtand der „ Germania “ belief ſich
Ende 1894 auf 131,989,605 Mk . = 78. , % des Geſammt⸗
Vermögens . 78168

Anträge nimmt entgegen :
Der Geſchäftsführer für Mannheim :

Wilhelm Kaesen .

Güterbeſtälterei der Heſ. Tudwigsbahn
von Gebr . Graefl .

Zur bequemen Mittheilung bezüglich Abholen von

Sendungen zur Bahn ( nach allen Stationen ) halten wir
Benachrichtigungskarten zur Verfügung , die bei Einwurf
in die Briefkaſten der Reichspoſt unfrankirt an uns

beſtellt werden . Die Karten koͤnnen auf unſerm Bureau
oder von unſern Kutſchern in Empfang genommen werden .

Die Beſtellungen werden prompt zweimal täglich zu
Tarifpreiſen ausgeführt .

geide bringen kolorirte Stahlstich - Modenbilder ,
Summe des vorhandenen Vermögens :

corregte Schnittmüster , und gelten als die ersten
Modenjournale Deutschlands ; sie zeichnen

sich durch die elegante Einfachheit der
Totletten und durch nützliche

Haudarbeits - Vorlagen aus ,

Man abonnirt bel allen Postanstalten und Buchhandlungen .

Weinwirthſchafts⸗Eröffnung .
Ludwigshafen , Maxstrasse 43 .

Freunden und Bekannten ſowie der verehrl . Nachbarſchaft
die ergebene Mittheilung , daß ich die Weinwirthſchaft

60 6„ Zur guten Ouelle
eröffnet habe . 78887

Empfehle täglich warmes Rateg Mittagstiſch im
Abonnement und à la earte . Reine Weine . Während der
Meſſe friſches Geflügel . Neuer ſüßer Wein .

NB . Hübſches Nebenzimmer mit Clavier , für Vereine
ehr 990 bringe in empfehlende Erinnerung . Aufmerk⸗
amſte Bedienung .

Um geneigten Zuſpruch bittend , zeichne
Hochachtend

E . Bärlein .
eg NRůNt

Feinster Sect

Nessler 4 Co.
6. 05 urd .

Nolneferamten
Nl.

Achtungsvoll
Gebr . Graeff , J5 , 91½,

72928 Telephon Nr . 125 .

SUAAFGHAHAHE HDHAHAA
Tüchtige 78897

Kleidermacherin
Eempftehlt ſich den geehrten Damen im Anfertigen von

S jeder Axt nach der neueſten Mode bei gutem
5 Sitz und prompteſter Bedienung . d 3, 19 , 3. Stock .

aHMHAHNHNHEH AHEAHNHNMAHAH

Mein Burkau beſindet ſich nunmehr

B 1, D , hartertt.
A . von Harder ,

58508 Esslingen
gegr . 1826 .

Vertreter : W. Reubelt , Mannhelm , R 4, 19/0 .

Marmor - Waaren - Fabrik
Wallſtadtſtraße Otto Ehmiüller nüchſt d. Haupt⸗

Nr . 4a . perſonenbahnh .
Telephon 744 . 73285

Ausführung und Reparaturen ſämmtlicher Gegenſtän
in Marmor , Granit , Syenit , Schiefer , Alabaſter ꝛc. für

Möbelzwecke ꝛc.

Gründlſchen 68664Raſcheſte Ausbildung
ftanzüflſchen Anterrichtzum gewandten

Gramm . Converſ , Handels⸗Geſchäfts kenographen 17 85 850 8 0 8 geln er⸗ir
eröffnen demn wie⸗ 2 ehrerin . (geb. Fränzöf .

96259105 nterrichts⸗Curs in Näß . Ringſtr . G 8, 2 3. 15
der Steno⸗ Katholiſche Gemeinde .

raphie und laden Inter⸗ ] Von B n der Jeſuitenkirche . Sonntag , 22 . Septhr . 6 Uhr
eſſenten hierzu ergebenſt ein . ege⸗ ane ſue dge ieen dd edenDieſes , von uns vertretene 8 Und Amt. ollekte für die dürftigen eblogie renden

ale vereinigt in ſich fol⸗ W7 Tork 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Ehriſtenlehre ½3 Uhr Bittandacht
gende Vorzüge : 8 für den hl . Vater mit Segen . 355

Leichte Erlernbarkeit . Balti⸗ In der Schulkirche . ½8 Uhr feierlicher Eröffnungs⸗
Größte Schreibflüchtigkeit .

der düitelſ mit geg ihr fe hl . Kommimion für die Schüler
Unbedingte Zuverläſſigkeit u. der Mittelſchulen . 9 Uhr Kindergottesdienſt .

leichte Lesbarkeit .
.

Untere kathol . Pfarrei . onntag , den 22 . September .
Größzte Leiſtungsfähigkeit . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr

onorar beträgt für redigt , nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . ¼2 Uhr Chriſten⸗5 An 12 er⸗ 555 Forthnld⸗ e lhre für die Knaben der 2 ten ahre . ½8 Uhr Andacht
un . Cur us incl . Lehrmittel zum hl. 1

7 Jeſu . 7 Uhr Roſenkranz⸗Andacht .
. — und wolle man gefl. Paſſagtere die Die Collekte nach der 8 Uhr Meſſe und dem Amte iſt

Anmeldungen an unſeren Vor⸗ General - A gentur
für arme Theologieſtudirende beſtimmt .

itzend Kolb , lean Ehert Kath . Bürgerhoſpital . Feſt des hl. Mathäus , des PatronsK 5. 17, 8 8

Mannheim , G 3, 14 dieſer Kirche . 7 Uhr hl . Meſſe . ½9 Uhr Feſtpredigt mit
Stenographiſche Vereinigung Hochamt ( Collecte ) . 15

okal : 2
„Aſchaffenburger Bierhalle “ Todes⸗ Anzeige .

flerse Hochfeine
8 0

dem Allmächtigen hat es gefallen , unſern lieben
0 n

Emil Hermann
nach kurzer , aber ſchwerer Krankheit zu ſich zu nehmen

Die ſrauernden Eltern
Joſef Hauſchild u. Frau geb. Wolf .

Ein leſcht faßlicher 72947

franzöſiſcher Anterricht
nach einer

Couverſations⸗Methode

Ausleſe⸗Kartoffel
ſowie feiuceSalatkartafel
abzugeben . 784⁰³

äh. F 3, 18½ , park . 72575
Beſte Referenzen . Adr . unt . No.

178847 an die
, d. Bl. i8857 Uläsüt , Natz

an Damen , auch an Anfängerinnen
bei mäßigem Honorar , wird er⸗

im Berlag .

Dr

*
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5 der ledige Bild

Näannßelm , 22 . September . Seneral⸗Anzeiger .

Airilflandsreziner der Stazl Maunheim .
September . Verkündete .
18. Apam Merkel , Poſtunterbeamter u. Eliſabenh Kopp .
13. Adam Reinig , Schloſſer u. Karol , Marie Julie Dörzbach .
13. Martin Tetitkopic , Zuſchn . u, Apoll . Lieberknecht .
14.

Joſet Frank , Schreiner u. Jul . Scheidt .
arl Ant . Bühler , Metzger u, Luiſe Link .

14. Theod . Werner , Rangirer u. Karol . Müller .
14. Karl Berberich , Goldarb . u. Karol , Eiſele .
18. Alex , von Harder , Rechtsanwalt u. Adeline Sturm ,
1J. Gg. Böhm , Magaz . u. Kath . Wagner ,
1J. Nikol . Erkert , Tagl . u. Kath . Friedel .
17. Judw . Kromer , Getreidearb . u. Maxie Beſenfelder .
18. Adolf Mayer , Kaufm . u. Johanng Reis .
19.

Ad. Edelmann , 1 0 u. Wilhe . Spanſel .
19. Ludw, Gaa , Bureaugeh . u. Anna Grünsfelder .
19. Val . Henſel , Schloſſer u. Johanng Geier .

19 . 385 Weick , Bierbr . u. Röſa Fähndrich .
19. Chriſtian Lächele , Pfläſterer u. Kath . Ruf geb. Kreitner .
19. Bernh . Hormig , Spengler u. Mathilde Schwab .
19. Karl Schädel , Keſſelſchm . u. Eliſe Hofrichter .
19. Phil . Merdes , Tagl . u. Emilie Scheid .
19. Heinr . Kappes , Bäcker u. Wilhe . Kloos .

einr . Klingmann , Buxeaugeh . u. Marie Zahn ,90.
18. Albert Illig, Fabrikarb . u. Ja Roſa Lohrmann .
14. David Maurer, Maurer u. Karol, Koch.
14. Frp , Wilh . Berger von Lengernke , Pr . ⸗Lieut . d. R. u. Aug . Joha .

liſ . Charl . Spalding .
14. Adam Embach , Bahnarb . u. Marie Ther . Schäffer .
16. Fror . Günther , Poſtaſſ . u. Petronella Hofmann .
16.

59 —1
7 Rettelbach , Fabrikarb . u. Marie Anna Altrieth

eb. Reine.
16. Pet. Mart . Ungeheuer , Fabrikarb . u. Kath . Steuter .
18. Dr . Paul Jetter , pr . Arzt u. Marie Aug . Rupp .
18. Ha J0. Ant . Bauch , Bauaufſeher u. Mathilde Exner ,

„Berſih . Kalker II . , Tagl . u Marie Barb . Kaufmann .
18. Karl Wilh . Aug . Brechtel , Lehrer u. Aug . Eliſ . Beier .
19. Wilh . Ludw . Bergeeſt , Uhrm . u. Anna AgatheFelger .
19. gaß Eduard Hörner, Maurer u. Eva Mln
20. Karl Henrich , Kaufm. u. Barb . Wilhe . Karol . Schröder .
September . Eheſchließungen .
14. Max Isler , Chemiker m. Roſalie ＋
14. Joh. Bapt. Scherer , Kaufm . m. Soſie Werle .
14. Irbr. Rudy , Hauptzollamtsafſ m. Kath. Huck.
14. Emil Fender, Kaufm . m. Emilie Leppla .
14. Jak. Schneider , Kaufm . m. Anna Spangenberg .
14. Theodor Holl , m. Magdal . Fehr.
14. Joh. Ant . Karl , Bierk. m. Helene Schönig .
14. Jubw. Wittmann , Eiſeng . m. Luiſe Waldherr eb. Mörp .
14. Heinr.

Seigler
g Inſtall . m. Amanda Rebholz .

14. Ludw. Heißler, Schloſſer m. Marie Langer .
14. Adolf Schäfer , Kaufm m. Wilhe Hoff mann .
14. Balth . Dewald , Fabrikarb . m. Eliſab . Heckmann .
14. Chriſtian Friederich , Schiffer m. Luiſe Schmidt .
19. Albert Bezner , Bierkutſcher m. Anng Rauſch . ⸗
19. Joh. Frdr, Danner , Fabrikarb . m. Marg . Hoff .
19. Otto Sauter , Architect m. Emma Mayer
September . Geborene .
10. d. Hofmuſ . Rich . Quetz e. S. Walther Julius .
18. d. Fabrikarb . Frdr . Kiehl e. S. Ludwig .

. Schiffer Konr . Schmelz e. S . Otto Fror.

938 Zanwalt Dr . Frdr . Engelhard é. S . Rob . Frz . Arnold .
Techn . Joſ. Paar e. S . 85 Heinr .

Kaufm , Pet. Schrott e. S. Karl .
„ Vorarb . Mich . Magin e. T. Maxia Apoll .
Bäckermſir . Karl Tutein e. S . Frdr. Wilh . Ferd .

—
—
—28885＋

ln
—2

Steueraufſ . Joh. Spahr e. S. Frdr. Joſ .
18. d. Tagl . Peter Stroh e. T. Helene .

5 rikarb . Phil . Bonnet e. S. Joh. Frdr
1 uchbdr . Joſ. Hagendorn e. S . Heinr.
5 Schmied Wilh. Bartmann e. S. Gg. Fror . Karl .

„ Buchbindermſtr . Maxim . Bender e. S . Joſef .
„Feuerverf . ⸗Inſp . Rich von Kunzendorff e. S. Edgar Herb . Frdr .
„Reſervef . 6 Mich . Fugmann e. S. Aug . Karl .

Tagl . Val . Schwarz e. S . Joh . Wilh .

J eur Markin Wolf e. S. Joh . Mart . Val .
kaſch . ⸗Arb. Joh . Neher e. T. Eliſab . Marg .

Kaufm . Edm . Kanzler e. S . Theodor .
ahrikarb . Adam Maurer e. S . Adolf FIrdr. Adam .

ahnarb Martin Scherer e. T. Bertha Noſtne.
Eiſeng . Jak. Hachenburger e. S . Frdr. Wilh . 8

115 Jak . Mühle e. S . Jak . Karl .
ſſenhobler Gottlieb Hefer e. S . Joh Sottlieb .

„ Maſchinenf . Frz . Joſ . Berninger e. T. Eliſe Paula .
Gasarb . Andr . Hügo e. T. Anna Maria .

„ Tramb . ⸗Kutſcher Konr . Mayer e. T. Erneſt . Emms .
10. d. Joh . Bühler e. S . Wilhelm .

Gärtner Wilh . Buck e. S. Paul Willi ,
16. d. Schreiner Hemr . Maier e. T. Frieda Bab .

Fuhrm . Karl Nies e. T. Dina .
10. d. Tagl. Heinr Dutzi e. T. Marg Magdal .
14. d. Gummiarb . Frz . Schumann e. S . Karl Max .

7

28
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11 . d. Eiſendr . Ludw . Siering e. T. Luiſe Kath .
18. d. Sigm . Kaiſer e. T Roſglie .
15. d. Repif⸗Auff . Chriſtof Groß e. S . Gg. Felix

„Detgerm Jel
Mauer

G. Mathide5 germſtr . Jak. Müller e. T. i

ee er Jak . Engelhardt e. 85 Jak . , e. S . Joh . u. e.

Frdr .
85 neidermſtr . Abdam Dell e. S. Ludwig .

Küfer Jak. Reinhardt e. S . Wilh . Friedr .
. Tagl . Jak. Lorenz e. S . Jak . Karl .
„ Kaufm . Karl Pakheiſer e. S . Gg. Paul Theod .
„ Tagl . Emil Mathes e. S . Karl .

4. d. Former Och Graze e. T. Frieda Roſa .
Weichenw . Joh. Dörflinger e. S . Johann .

8. 15
inngießer Karl Bö 0 15 9 6eptember . eſtor 5

18. Sofie Karol . geb . Rambacher , Ehefr . d. Schuhm . Albert Har⸗

dung , 49
8. d.

10. Waltber , S. d. Buchh . Val . Ehrmann , 6 Tg. a.

14. Gg. Frdr . , S. d. Küfermſtrs Gg. Mann , 7 M. 10 Tg. a.

1 —. 55 40 1 6 0 Kln 7 N14 20 5 Tg. a.

una , T. d. Steinh . Gg. Kling,
15. Joh . Frbr. Ludw . , S. b. Sattlers Ludw . Zimmermann , 5 M.

10 T 0
oh. Gotlieb, S . d. 5 d.

„SLina Hermine, T. d. Tagl. Herm . Fackelmann , .

14. Aberte Eliſab . , T. d. Tünchers Jak. Wilhelm , 4 M. 14 Tg . a.

16. die ledige Eliſe Hohenadel 23 J. a.

5
8 75 N10

5 19 * 1050
d.

„Elſa , T. d. Tagl . Mich. Stammler, ? c .
1155 Adolf Maybach , 43 J . 11 M. a.

6. Anna Kath . geb . Stein , Shefr . 5. Schmieds Joh . Georg Schäfer,
59 J. 4 M. a.

16. 8 Emilie , T. d. Fabrikarb . Joh . Adam Mehler , 4 M. 18 T. a.

18. Lucia , T. d. Agenten Frdr. Herbold , 8 J . 1 M. a.

17. 5 Eug. , S. d. 7 Tagl Peter Schwöbel , 2 J . 10 M. a.

17. Ludw. Milh . Karl , S . d. Kunſtglaſers Ludw . Giebeler . 25 T. a.

18. d. verh . Commerzienrath Auguſt Hanſer , 44 J 6. M. a.

18. Karl Frdr . , S. d. Tagl . Frdr . Gebert , 1 M. 14 T.
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1. Emilie , T. d. Tagl . Aug . Mittel , 1 J . 10 M. a

„ Jaf , S. d. Oberſchaffn Jak. Engelhärdt . 3 Std . a.

18. 1155 S . d Huerſſ ufft Jak . Engelhardt ,
2100

Std . a.

18. Friedrich , S. d. Oberſcha Aii er 5
Std . a.

18. Friedrich , S . d. Mechan . Wilh. Litterſt , 5
19.

92 Amalie Marg, T. d. Fruchtarb . Joh Chriſtof Hartmann ,
626 T. a.

19. Luiſe Aug. , T. d. Krahnenf . Otto Stahl , 1 J . 9 M. g.

18. Heinr. , S. d. Schmieds Ant. Tritſchler , 3 J a.
0

19. Henr. geb. Bundſchu , Wwe d. Kanzletaſſ . Karl Kamm , 68 J . 10 M. a.

19. Anna geb . Weidenmaier , Ehefr .d. Verw Guſt . Fehrmann , 87 . d

20 . Wilh . Alfr . S. d. Werkmſtrs . Jak . Kern , 7 M. 18 Tg. d.

20. Wilh . Otto Helm . S. d. Profeſſors Ludw Mathy , II T. a.

Hipp Hipp Hurrah !

Bootverleihanstalt Sack, H 12, 1, daſc
Bringe den geeehrten Herren meine neuen Frankfurter Kiel⸗

boste , jeder Größe alle Arten Flach⸗ wie Kielboote in

empfehlende Erinnerung .
965 ladet zu zahlreichem Beſuche ergebenſt ein 68576

Jofeph Sack , Schiffsbaumeiſter

Die großen politiſchen und ſozialen Gegenſätze ,
Ueberwindung der Hingabe des geſammten Volkes .

Fortdauer dieſer Gegenſätze mehr oder weniger ſtörend ,

nahme an den politiſchen und ſozialen Kämpfen des Tages entziehen .

Durcheinander , dieſem Wirrwarr der Tagesſtrömungen

Leſetn Berliner Morg
Jeder von uns fühlt auf die eine oder andere Weiſe die

— — — —

en⸗Zeitungl
von denen unſere Zeit erfüllt iſt , bedürfen zu ihrer

und Niemand kann ſich der Parteinahme und der Theil⸗
Niemand findet ſich heute in dieſem

zurecht . Die „ Berliner Morgen⸗Zeitung “ dient

ihren Leſern als ſicherer Kompaß , mit deſſen Hilfe der Rathloſe und der Richtung Unkundige ſich raſch
orientirt . Wir Alle müſſen hinein in den Kampf ;

können wir dafür ſorgen , daß wir Ueberblick über das Kampffeld gewinnen .

Niemandem iſt Ruhe noch Raſt gegönnt . Wohl aber

Die „ Berliner Morgen⸗

Zettung “ will dieſen Ueberblick verſchaffen : ſie hebt ihren Leſer auf eine höhere Warte , von der aus er das Ganze

überblickt . Dieſen Vorzug vermag nur eine größere Zeitung wie die „ Berliner Morgen⸗Zeitung “ ihren

Leſern zu bieten , deren Verbreitungsgebiet das ganze Deutſchland iſt . ( Im Winter : ca . 150,000 Abonnenten . )

die „Berliner Morgen⸗Zeitung“ Jamſtienblart ſer Bierteljährlich a 1 M .

An die

Expedition der Berliner Morgen⸗Zeitung “ ,Berlin Sw.
Der Unterzeichnete wünſcht die Zuſendung einer

Probe⸗RNummer
der „ Berliner Morgen⸗Zeitung “ nebſt

„ Tüglichem Familienblatt “

Ort : Name :

Mit 3 Pfg . ⸗Marke zu frankiren !

Beſtellungs⸗Formular für die Poſt . U
( Name , Stand
und Wohnort )

beſtellt hiermit für das IV . Vierteljahr 1898

1 „ Berliner Morgen⸗Zeitung “
nebſt „ Täglichem Familienblatt “

Vierteljährl . 1 Mark ( und 40 Pfg . für das Bringen ) ,

Quittung .
Obige Mk .f. das IV . Quart . ſind heute richtig bezahlt

den 1895

78295

Möbel⸗Transport .
Habe unter Heutigem Anſchluß an

Telephnh . Nr . 842
erhalten .

Gleichzeitig beehre ich mich, meinen werthen Kunden u. Gönnern
mein ſeit 55 Jahren hier am Platze beſtehendes 72682

( gegründet 1839 )
in empfehlende Erinnerung zu bringen . Ich verfüge über vorzüglich
große neue Patentmöbelwagen und bewährte Arbeitskräfte und bin
ich daher in der Lage , allen Anforderungen zu entſprechen und gefl .
Aufträge billiger als jede Concurrenz unter Garantie auszuführen ;
auch werden Transporte nach Auswärts in der Weiſe berechnet , als
ſtänden Retourwagen zur Verfügung , um vor ferneren Reclamationen
mit Retourladungsgeſuchen geſchützt zu ſein .

Körbe und Kiſten werden leihweiſe frei zugeſtellt , und nach dem

Umzuge wieder abgeholt .
Prompter und billiger Bedienung verdanke ich es, daß ſich mein

Geſchäft immer mehr und mehr entwickelt und ſcheue ich auch keine
Koſten , um die mir übertragenen Umzüge zur Zufriedenheit meiner
werthen Auftraggeber auszuführen . 5

ahlreiche Heuaniſſe, worin mir beſtätigt wird , daß ich die
Milzüge in jeder Hinſicht gewiſſenhaft ausgeführt , ſtehen zu Dienſten

Hochachtungsvoll 72682

Jacob Holländer ,
Teleph . 942 . T 2 , 13 .

Vertreter des Tontinentalen Möbeltransport⸗Verbandes .

Mannheimer Zuſchneide⸗Lehrauſtalt
T I1 , IA

Inſtiiut für wiſſenſchaftliche moderne Zuſchneidekunſt u. Mode
Beginn neuer Kurſe jeden Tag.

Schnittmusterausgabe
Jean Bärmann, ,

akadem . Lehrer der Zuſchneidekunſt .

C,14 Fürberei Höhler C l, 4 .
Meine Färberei und chem . Waſchanſtalt

befindet ſich jetzt im Hauſe des Herrn Bildhauer Korwan .

Gleichzeitig empfehle mich bei beginnender Saiſon

für alle in mein Fach vorkommenden Arbeiten bei pünkt⸗

licher Bedienung und billigen Preiſen . 727388

Hochachtungsvoll

C1 , 14 . J . C . Böhler C 1, 14 .

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 66110

6 7, 23. Mannheim 6 7, 3 .

69398

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen . 68689

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor ,

Blech- , Laub - und Perlkränzen
ſowie Friedhofkreuzen in allen Größen beſtens empfohlen Bei
der Maßnahme für den Sarg können alle Beerdigungsgegenſlände
beſtellt werden und liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus . ,

f 2 85 N 8Verein für Vereinfachte Steuographie
Mannheim .

Am Montag , 23 . September , Abends 8½ Uhr eröffnen
wir im Lokal „ Zur Morgenröthe “ , S 6, 9. Ringſtraße wieder
einen neuen Unlerrichtsturfus in der „ Vereinfachten Steno⸗
graphie “ — Syſtem e

Der Unterricht dauert bei vollſtändiger Erlernung dieſes ein⸗
fachen , leiſtungsfähigen Syſtems ca . 8 Stunden und beträgt das

Honorar M. . — incl . Lehrmittel.
Gefl . Anmeldungen werden in obigem Lokal noch bis Montag

Abend , den 30 . September entgegen genommen . 72770
Der Vorſtand

Conservatorium für Musik
in Mannheim .

Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen in die Anstalt
kann zu jeder Zeit erfolgen Das Schulgeld wird vom Tage des
Eintritts an berechnet .

Anmeldungen werden tüglich bei der Direktion Litera
P2 , 6 entgegengenommen . Ebendaselbst wWwerdenProspekte der
Anstalt ausgegeben . 78087

Die Direktion

M. Pohl , Musikdirektor .

5

ühnle ' s Privat - Tanzinstitut .
Zur Completirung meiner

ſämmtlich in dieſem Monat begin⸗
nenden

Wintercurse
1895/96 nehme ich noch weitere

gefl . UAnmeldungen entgegen und

bitte dieſelben baldigſt machen zu
wollen . e

J . Kühnle ,
0 n 4 8 , 7 ½.

6 3, 6 Gelbes Kreuz , 6 3. 6.
Heute Samſtag , den 21 . d. Mts .

Schlachtfest ,
wozu freundlichſt einladet

eyhher , Reſtaurateur .

pfolg-Aageſt
findet von Sonntag , den 22 . September d. J. an ſtatt im

Gelben Kreuz, G 3, 6
wozu höflichſt einladet 73378

Zeyher , Reſtaurateur .

Meine

25
9 „

Scleiffteine
eichnen ſt 8 dWeN Feſtig

keit , ſcharfen Angriff, .
langſame Abnſttzung

Schmleren nicht weil oßne
Thongehalt ,

Ferner empfehle

Rutſcherſteine
aus demſelben Matetial

zu Ml . . — per Stück .
Man vertange Werkzeug⸗

Prelzliune .

Fachwiſſ . Zuſchn . ⸗Akademie Hoch⸗

4J2,4. Tried. Tock, tn 468, J2, l . U. Zuſchn ,theor , u prakt. Mi 45. 6

2
0 e „ 18 .
Gründl . Ausbildungim Maßnehmen
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K 1 , 15 Marktſtraße K 1 , 15
empfiehlt bedeutende Auswahl aller Sorten

Kachel - Ofen & Herde
zu den allerbilligſten Preiſen . 69204

Friedrich Holl .
NB. Reparaturen u. Umſetzen zu den billigſten Preiſen .

Reiſc U. Touriſen⸗Hüte
in leichter eleganter Fagon , von . 50 an ,

H erren⸗Filzhüte , U. ſleif,
1 und Farben , zu den billigſten

re
n nur neueſten , modernſten

P 2 Richard

weich

en .

Tippel, P ,2.

K 2 , 12 Tel . 436

empftehlt zu den billigſten Tagespreiſen :

Skückreichen Nuhrfettſchrot
Gewaſchene und geſiebte Nußkohlen

Deutſche und engliſche Authratit⸗ Kohlen
Gas⸗ und Ruhr

Iin nur Ia .

⸗Coals, Hrickets
Kleingeſpalten, Bündel⸗Holz

Qualitäten . 69438

empfiehlt ſämmtliche Sorten
la. . EuMArkaohlen

SakS

ſowie trockenes Bündelholz

zu billigſten Preiſen .

Telefon 6ʃ16

68991

fubrionlen .
Ia . Nußkohlen Korn %0 oder 5 % mm , gewaſchen

und hier nachgeſiebt 95 Pfg .
Ia . do . Korn % mm , gewaſchen

und hier nachgeſiebt 85 „
Ia. do . Korn %öo mm , gewaſchen 80 „
Ia . Fettſchrot , ſehr ſtückreicg . 73 „
Ia . Authraeit ( Langenbrahm ) 135 „

Alles per Centner in nur beſten Qualitäten frei an ' s

Haus geliefert .
ſehr trocken , bei Abnahme von
50 Bündel per 10 Bündel

Bündelholz .
Ferner 70580

12⁵
Braun⸗ und Steinkohlen⸗Briketts zu billigſten Preiſen .

Nedden & Beichert
D 8 , 9 . Celephon 639 und 856 .

Weiß, Funk u. Goldflimen
wird angenommen . U 1, 6a. 18281

Patentankauf .

Patente und Erfindungen ,
Conſumartikel jeglicher Art ,
werden zu hohen Preiſen ange⸗
kauft oder verwerthet . Offerten
nebſt Angabe und Beſchreibung
der Erfindung wolle man ver⸗
trauensvoll sub G. 2890 an

aaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
arlsruhe einſenden 5
Unbedingte und ſtrengſte Dis⸗

cretion wird zugeſichert 78270

Getragene Herren⸗ u. Frauen⸗
Kleider , Schuhe und Stiefel
kauft 71706

. Gickel ,H 2, 8.

1 brauner Zwergſpitz , Männ⸗
chen, —2 Jahre alt , zu kaufen
geſucht. 13342

Offerten an J . Fuchs , Ferdi⸗
nandſtr . 2, Bad Homburg .

Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft 72748

ec

Zu vertaufen in Männheim ein
großes Eckhaus , in welchem ſchon
ſeit Jahren eine Wirthſchaft mit
gutem Erfolg betrieben wird . Es
eignet ſich auch für jedes andere
Geſchäft und wird unter günſtigen
Bedingungen abgegeben . Näheres
70956 H 7, 12b . 4. Stock .

Pianino
billig zu

4
1

Mannheim , 29 . September⸗

Oeresl

Hausverkauf .
Ein neu erbautes

Haus , zu jedem Ge⸗
ſchäft geeignet und in

Mghoer beſten Lage Mann⸗
— ——heims , iſt unter an⸗
nehmbaren Bedingungen zu verk .

Offert . unt. Chiff. A. Z. Nr . 72572
befördert die Exp . ds . Bl .

Eckbauplah
an der Eichelsheimer⸗ u. Meerfeld⸗
ſtraße in allerbeſter Lage auf dem
Gontard ' ſchen Gute ( Lindenhof )
hier , preiswerth zu verkaufen .
Näheres H 4, 4, 2. Stock . 73389

Hür gaunnteruehmer
oder Private .

Ein Oelgemälde , 2,50 Mtr .
hoch, 1,80 Mtr . breit , preiswerth
zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 73390
7CCCCCCCcCcCcCccCcccccc

Frard - flügel
vorzügl . erhalten , ſehr preis⸗
werth abzugeben . 72749

Piauoforte⸗Fabrik

A . Hasdenteufel ,
C3 , 9 .

Salon - Pianino ,
beſſeres Fabrikat , neu , in Ton
und Ausſtattung ſehr ſchön , preis⸗
werth abzugeben . 70805

F 8 , 15 , 2. Stock , rechts .

Kaſſenſchrank .
Ein großer , noch ſehr gut er⸗

haltener Kaſſenſchrank mit drei
Treſſors und großen Bücherräu⸗
men iſt preiswürdia zu verkaufen .

Näheres K 3, 11. II . 78199
Einige gut erhaltene

Pneumatic⸗Räder
preiswerth zu verkaufen . 72638
Gg . Sehmidt , H 9 , 2 ,
Fahrradholg . u. Reparaturwerkſt

1 Chiffonier , 2 Bettſtellen ,
neu , zu verk . M 2, 18. 71450

Ein ſchöner Herd zu verkaufen .
7272⁴4 H 8, 39 4. St .

Elegante 22069

Zimmer⸗Cinrichtung ,
ſchwarzes Holz mit rothem Bezug ,
zu verkaufen . 0 7, 9, 2. Stock .

Weinfäſſer ,
neu und gebraucht , in allen
Größen billig zu verkaufen .
71775 U23 , 17 , 3. Stock .

Ein gutes Weinfaß von 500
Liter billig zu verkaufen . 73299

Seckenheimerſtraße 38 .

General⸗Anzeiger
Gebr . Bettung zu verkaufen
Näheres im Verlag 73010

Ein zuverläßfiges Nädchen vom
Jande aufs Ziel geſ 03 , 16. 7815

2 Pferde
wegen vorgerück⸗

25 ter Saiſon preis⸗
würdig zu verkaufen . 73252

Feldmann & Schnueider ,
Miueralwaſſerfabrik ,

Schwetz⸗Str . 19/1( Haſenhütte ) .

Slellen ſinden
ſſer schnelleu nit geriagsten

Losten Stellung finden vill , vor-
lange per Postkarte dis „Deutsche
Vakanzen- Post “ in Bsslingen 8. N. 63588

Vertraueus⸗Poſten geſucht !
Evangeliſcher Kaufmann , 30

Jahre alt , verheirathet , reprä⸗
ſentationsfähig , tüchtiger Buch⸗
halter , flotter Correſpondent ,
mehrjährige Reiſeroutine , ſucht
geſtützt auf Prima⸗Referenzen paſ⸗
ſenden Vertrauenspoſten . Ver⸗
walter⸗ , Rechner⸗ , auch Kaſſirer⸗
Poſten nicht ausgeſchloſſen . Cau⸗
tion bis 5000 Mark. Off . sub
No. 73288 an die Exp . dſs . Bl .

Wir ſuchen noch einige tüchtige
Monteure für elektr . Licht mit
guten Zeugniſſen . 73217

Frankl & Kirohner ,
Bezirks⸗Vertreter von

iemens & Halske .
Tücht . Vertreter für einen ganz
neuen , patent ſpielend leicht ver⸗
käuflichen Bureau⸗Artikel geſ .

815
sub F .15 an Haaſenſtein &

ogler A⸗G. Frankfurt a M. 78846

Für Bäcker u. Conditoren !
Einem ſtrebſamen Bäcker und

Conditor ſoll in Mannheim die
Alleinfabrikation eines neüen ,
ſehr lohnenden und gangbaren
Spezialartikels gratis über⸗
tragen werden . Prima Referrenzen
zu Dienſten , wo bereits ert

ranko⸗Offert . unt . No. 78842
beſorgt die Exped . dſs . Bl .

Größte Erfindung.
Kunſtleder , alle Sorten , ohne

Hellſtoff ; fabelhaft billig . Dauer⸗
haftes Sohlenleder ; für ein Paar
Sohlen 1 Jahr Garantie . Noch
nicht zum Patent angemeldet . —
Suche Capitaliſten !

Offerten u. Chiffre S. T. 73341
an die Expedition d. Blattes .

Cüchtige Schreiner
finden dauernde Beſchäftigung bei

Sachs & Cie . ,
F 7 , 20 . 73840

Geſucht wird ein durchaus ſelbſt⸗
ſtändiges , geſetztes Mädchen , das
perfekt kochen kann ,
beſſeren Häuſern gedient hat , zur

8
eines guten Haushaltes

n Dürkheim a. H. Nur ſolche
mit beſten Zeugniſſen mögen ſich
melden und wird angenehme ,
dauernde Stelle zugeſichert . 832

Zu erfragen in der Expedition .
In einer feineren Damen⸗

Schneiderei werden für künftige
Saiſon 2Lehrmädchen angenom . ,
welche bereits das Weißnähen er⸗
lernt haben . Näh . im Verl . 72167

Tüchtiger , ſolider Küferburſche
in Keller⸗ und Holzarbeiten gut
bewandert , der ſchrotmäßig ab⸗
binden kann , zum ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht . K 7, 21 . 72954

Lehrmädchen ,
die das Kleidermachen gründl . er⸗
lernen wollen , können ſofort ein⸗
treten D 4, 8, 2 Treppen . 73129

Küchenmüdchen
aufs Ziel geſucht . 73187

5 , I .

Sofort iſt ein gut erhaltener
Herd ſammt Rohr billig zu verk .
73326 L 18, 18, 1 St .

Ein Poſten

Damenkleiderſtoffe u. Buxkin
wird billig abgegeben .
72756 J . Schmies . O 6, 6.

Hübſcher , faſt ungebrauchter
Kinderwagen mit Gummireifen
billig zu verkaufen . G 7, 6. 73058

Eine Einrichtung zur Senf⸗
fabrikation mit Handbetrieb
wegen Geſchäftsaufgabe billig zu
verkaufen . 70261

Näheres im Verlag .

Verkaufe eine Parthie Leinen⸗
waaren , als Handtücher , Tiſch⸗
tücher , Seryietten , Leintücher ꝛc.

zu ſtaunend billigen Preiſen .
3163 Frau Anna Ott , C 4, 11.

1 vollſtändiges Bett , 1 Bettlade
mit Roſt . 1 Kanapee u. 1 Küchen⸗
ſchrank billig zu verkaufen . 73161

Näheres 0 6, 2, parterre rechts .

Zweirädr . Handwagen mit u. oh.
Fedeern bill . z. v. O 4, 6. 73202

Mahagoni⸗Möbel ,
Büffet , Servirtiſch , Sopha , 2
Seſſel , 2 Stühle , Ausziehtiſch u.
Spieltiſch z. v. O 7,9 , 2. St . 147
Die gut bekannte , große fäch⸗
ſiſche Waſchmange iſt wegen
Familienverhältniſſen unt . günſt .
Bedingungen zu verkaufen . „2088

Zu erfragen in der Expedition

Köchinnen , Zimmer⸗ , Haus⸗
u. Küchenmädchen find . Stellen .
71847 Fr . Kiefer , B 6, 7.

Junges Mädchen tagsüber für
häusl . Arb . geſ . Näh i. Verl . 2288

Ein Mädchen , das ſelbſtſtändig
kochen kann u. alle Hausgeſchäfte
verſieht , wird aufs Ziel geſucht .
78265⁵ L 7, 4, 4. Stock .

Auf Michaeli⸗Ziel ein braves ,
fleißiges Mädchen , welches hür⸗

erlich kochen und alle Hausar⸗Deten verrichten kann , gegen hohen
Lohn geſucht . 71898

Nur ſolche mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden .

Näheres M 1, 10 , 1 Treppe .

Tüchtige Köchinuen , ſowie
Haus⸗ u. Kindermädchen werden
aufs Ziel geſucht u. empfohlen .
71754 Frau Schulze , N 4, 21.

ſchon in Off

Tüchtige

Faillen⸗. Rokarbeiterinnen ſuch
78312

Wertheimer⸗Dreyfuß .
Ein braves Mä dchen aufs

Ziel geſucht . Q 5, 181I . 73327

Kellnerin %
Ein ſolid . Mädchen , welches

ſelbſtſtändig kochen kann u. gute
Zeugniſſe beſitzt , zu einer einzelnen
Dame geſ . E 2, 15, 2 Tr . 73369

5 bis 6 Mädchen im Alter von
14 —20 Jahren finden ſofort Be⸗
ſchäftigung bei 78875

Thorbecke 8 Co .

Ein gut empfohl . Mäd⸗

chen , welches kochen und

häusliche Arbeiten verrichten
kann, gegen guten Lohn in

kleinen aufs Ziel
geſucht . 73861

Näh. in der Exp. d. Bl .

Ein Mädchen vom Lande , 14
bis 16 alt , zu zwei Leuten
geſucht . Näh. im Verlag. 73398

Gesucht 78894
aufs Ziel eine Köchin , die gut
bürgerlich kochen kann . Wo ?

15erfragen in der Exped . dſs

geſucht .

tüchtig
und gewiſſenhaft , ſucht unter ſehr
beſcheidenen Anſprüchen Stellung
oder Vertrauenspoſten per ſofort
oder ſpäter . Ia . Referenzen und
Zeugniſſe zu Dienſten .

Gefl. Offerten unter H. W. No.
22952 an die Expedition ds . Bl

Ein jung, Mann , 17 Jahre alt ,
mit ſchöner Handſchrift und nie⸗
deren Gehaltsäanſprüchen , ſucht
Stelle als Schreiber . Gefl . Off .
unt . No. 73287 an die Expedition
dſs . Blattes erbeten .

Schloſſerlehrling E
Ein hieſigeß Engros ⸗Geſchaft

ucht deeſte
—

78078

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes .

Wohnung ,
— 5 Zimmer u. Badezim . ,

Küche u. Zubehör in guter
Lage per 15 . Dezember ey .
1. Januar von kinderloſem
Ehepaar geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unter No . 72573 an die

Expedition dſs . Blattes .

Eine Wohnung von —8
Zimmern per ſofort oder
1. April geſucht .

Offerten unt . No . 73171
an die Expedition d. Bl .

Für 1 jungen Kaufmann wird
eine Penſton im Preiſe von 50 —60
M. geſucht , bei einer chriſtlichen
anſtändigen Familie in der Nähe
des Bahnhofs . 7825⁵⁴

Offerte unter H. K. Nr . 78254
an die Expedition erbeten .

Für ein feineres Geſchäft wird
in beſter Geſchäftslage ein

Laden
mit zwei anſtoßenden Räumen
für 1. April k. J . geſucht . Offert .
unt . Nr . 72961 an d. Expedition .

Zu miethen geſucht
helle , lichte Räume , womöglich
nach Norden gelegen , die ſich für
Zeichenbureagus eignen oder drei⸗
zimmerige Wohnung , die dieſem
Zweck ebenfalls entſprechen würde ,
ür ſofort oder Anfang Oktober .

Offerten unter No. 78333 eaean die Expedition d. Bl . erbeten .

Junger Mann
mit flotter Handſchrift , Mitte
der Zwanziger , in allen Comp⸗
toirarbeiten bewandert , tüchtiger
Stenograph , ſucht per 1. Okto⸗
ber Stellung auf einem Bureau .
Gefällige Offert . unt . Nr . 71017
an die Exped . ds. Bl .

Ein junger Mann , welcher ſeine
Lehrzeit in einem Fabrikgeſchäft
beendigt , ſuchtals VolontärStelle ,
gleichviel welcher Branche . Gefl .

dieſes Blattes .

Ein junger Mann Anfang der
20er , mit guter Handſchrift ſucht
bei ſehr beſcheidenen Anſprüchen
Stellung auf einem Bureau als
Schreiber . Gefl . Off . erbet . unt .
Chiffre 69450 an die Exp . d. Bl .

ert . unt . No. 78145 an die Exp . F 7

925 Wen N Iager⸗
atz od. ein uppen zu miethen

geſucht Sudw . Thiele . U 1. 6.

J 3 ſch . Raume f. MagazinB 2 , 6 od. Werkſt. z. v. 78818

6 7 2 Magazinn Fompftolt
5 per J. Oktober zu verm

Näh . Bureau L 10, 3/8. 70796

5 33 große Werkftätte od.
49 Magazin nebſt groß .

Speicher zu vermiethen . Näheres
68881

H3 e
H 8. 89

Jung . Mann , welch . die hieſ .
Realſch . beſ. u. d. Berecht . zum
Einjähr . ⸗Freiw . beſ . ſucht Stellung
als Lehrling in einem kaufm . Ge⸗
ſchäft . Gefl . Off , unt . No. 72995
an die Exp . ds . Bl .

Mehrere Dienſtmädchen jeder
Art ſuch. u find . Stellen , jetzt od.
Michaeli⸗Ziel . 72100

ureau Bär , 0 8, 2, part .
Tüchtige Kleidermacherin em⸗

pfiehlt ſich im Anfertigen von

A und Kinderkleidern zu
illigſten Preiſen . 72395

Näheres D 8, 11½ , 4. St .
Mädchen jeder Art , ſuchen und

finden Stellen 71894
Frau Röder , 2, 7,

FTüchlige Waſch⸗ u. Pußfrau
ſucht Beſchäftigung . 72450

Frau Götz , J 8, 4, 3. Stock .
Alleinſtehende Frau ſücht Mo⸗

natsdienſt . 8 2, 2. 12928
Ein junges Mädchen ſucht

Stelle zu Kindern .
78818 G 8, 24a , 2. St .

Ein junges Mädchen aus guter
Familie mit ſchöner Handſchrift ,
auf einem Bureau thätig , ſucht
ſich zu verändern event . auch in
einen Laden . 78336

Näheres im Verlag .
Köchin . Haus⸗ und beſſere
Kindermädchen ſuchen u finden
aufs Ziel Stellen . 72858

Frau Bokardt , S 1, 11 .

Ein junges Mädchen (17 Jahre ) ,
vom Lande , Württembergerin ,
ſucht Stelle aufs Ziel zu Kindern
oder kieiner Familie .

Näheres im Verlag . 78159
Lehrmädchen für Kleider⸗

machen geſucht . Näheres
Eine Büglerin nimmt noch

Kunden an in und außer dem

Gewerbeplätze zuJ 8, 25 verme 119
1geräum trockenesK 3. 23
Magazinz . v. 118

K 3 eine Werkſtätte ſofort
zu vermiethen . 71571

Näheres & 2, 18 , parterre .

Grosse Räume
hell , heizbar , nebst Bure -

Aux , Magazin . Pack -
stube etd . ( worin bisher

Cigarrentabrikation ) p. so -
fort oder später zu verm .

NMäheres d 6, 10½ ,
l . Stosk . 70804

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternbaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz 9090oder getheilt zu Pernſe de

Näheres in der Exp . d Bl .
Die Hälfte meines Magazins

in 8 5, 5½ ca . 3000 OJ⸗Boden⸗
fläche iſt per ſofort oder ſpäter
eventl . auch in Abtheilungen
zu vermiethen . 72757

Rheiniſche Papiermanufactur
6 14 .* 7

Eckhaus,0 1 2 16
ſchöner großer

Laden zu vermiethen . 69447
Näheres 0 1, 16 , parterre .

0 3 partBureau ſof oder
2

72959 03 , 2 , 2. Stock . Hauſe . H 1, 5. 78126 ſpäter z. verm 72725
Ein füngeres Mädchen zu

Kindern aufs Ziel geſucht . 72951
M 2, 1, Schuhladen .

Tüchtige Mädchen finden ſof .
u. aufs Ziel gute Stellen u. werd .
empfohl , d. Fr . Göckler , vorm .
Lauzi , S 3, 2, Hth. , 2. St . 72131

Lehrmädchen
gegen ſofortige Vergüt . geſucht .
73056 onas , D 1, 18 .

Jechter jg . weißer

. Pudel zu verkaufen .
F 55 9 , 70215

Friſeurladen.
Ein jung. , ſchwarzes Spitzer⸗
hündchen zu verkaufen .
72932 G8 , 25, 2. Sꝗt. Seitenb .

Hunde ( junge Foxterrier ) ,
zu verkaufen . 73883

3 . Querſtr . 12 , part .

e

Ein kräftiges Mädchen , das
gut bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit beſorgt , wird für
kleinen aufs Ziel geſ.
Adr . in der Exped . ds . Bl. 72824

Ein Mädchen für häusliche
Arbeit ſofort geſucht .
73243 N 4, 24, 2. St .

Ein gewandtes Zimmermädchen
mit guten Zeugniſſen , welches
nähen und bügeln kann , ſucht aufs
Ziel Stelle . 73816

Tran Achulgt , N Au .

Ahelinggeluche
Lehrling

mit guter Schulbildung geſucht
in ein hieſiges Agentur⸗ und
Speditions⸗Geſchäft . Näheres in
der Exped . d. Bl . 68893

In einem erſten Material⸗
waaren⸗Großhandlungshaus iſt
per September eine 72306

Lehrlingsſtelle
zu beſetzen . Näheres im Verlag .

Schleiderlehrling 9 , 1.
Caffee⸗Großhandlung ſücht zum
baldigen Eintritt einen 72927

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen .

Offerten unt No. 72927 an dieae

Bäckerei zu vderm.D 75 20 Näh 2. St 72481
ein Laden m. od.H 4a

ohne Wohnung
zu vermiethen 72588

90) 1 Laden mit einem0 5 22 Schaufenſter , für
jedes Geſchäft paſſend , zu verm .

Näheres 3. St . 73011

R 7 30 1od . 2 Souterrain⸗
9 räume , zu Bureau

oder Magazin geeignet zu ver⸗
miethen . 70807
Or . Wallſtadtſtraße N9. 13 .
ein ſchöner Laden mit Wohnung
eptl auch mit Magazin zu ver⸗
miethen . 72992

Näh Gr . Wallſtadtſtraße Nr .
132, 2. St . ( Seitenb . ) zu erfragen .
Schöner Eekladen ,

ſeither Wurſtausſchnittgeſchäft , mit

werth zu vermiethen .
Mähss I1 8

Einrichtung und Wohnung preis⸗
78343

—
7



——

Seneral⸗Auzeiger .
8

T. SeiteNannheim , 22 . September .

Die Firma

NHeoss Naciß
F 2 , 6 . Inh . : F. J . Stetter am Markt .

beehrt ſich hiermit ihren werthen Kunden den Eingang aller

Neuheiten
Wen e

Tuchen & Bukskins
ſowie in 78887

Aussteuer - Artikeln
ergebenſt anzuzeigen .

Verkant Jaden mſt 80verm . Näh . O 4. 7. 1. S 70893
Emn . Tompfioir 511105 ver⸗

miethen . Nah . im Berläg . 78189

„ 10 “ 5
gegenüber 55 Stadtpark .

kann eine ele⸗
ante Stockwohnung mit 8

1125 Badez. , Speiſekammer und
ſofort bben reſp . der

Mie 46
übertragen werden .

B „ 1662 Teere , in einander⸗
gehende A 0 per

55 Olt zu v. Auch für Contor
eeignet . Zu erfr .3. St. 72426

5 5 4 Park . Wohn . auch f .
9 Laden ) auf 15. Okt .

u verm . Näh . 4. Stock . 73349

5 7, Eckhaus am S Apparr8. Stock , 6 Zimmer,
Balton, 1

9 5

I7 , 9 Kben Wohn . , Zim . ,
e u. Keller , z. verm .

Zu erfr. Vorderh . , 2. St. 78257

5I 7, 24 aupenwohnung , 2
immer u. Küche zu

verm . Näh . Stock . 78384

I 7, 27 2. St . , Wohnung ,
beſtehend in 7 Zim⸗

mer, Küche u. Keller pr . Sept.
1 vermiethen . eee e

Sunen & Hüusler , D 7, 7.

H 8, 234Schöne Wohnung ,
Zimmer , Küche

und Zubehör 5Zſoſort zu ver⸗
70070miethen .

Näheres K 8, 225 2. Stock .

H 8 , 31 , 1 ſchöne Part . ⸗Wohn. ,
Seitenbau , 2 Zim. , Küche und
Abſchluß zu verm . 72599

HI 9, Aa ! U. Küche
un immer und

Küche ſof. zu 91 en. 72582

II 9, 24 Neüßau , mehrere
größere u. kleineret .

verm . Näh. 2. 71884 abugen zu verm . 78891

1. 0 . , I Zim. u 2. Sle ſch. Wohn .0 2, 5 K
Küche

5 A J ＋5 17
ſof . bill . z. v. 1846

an2n Anzelne Frau zu v

P4 , IA Ae ger
1 5 od. ſüller billigſt

Nberes. im 2. Stock . 72754

II 5, 4 eine größere Wohn .
zu verm . 71902

eughauspl . , der 2.B 5, 15 Sase din wef
1 ſofort bezieh ſar, zu v.

heres im 3. Stock . 69428

D 6578 2 5

D7 20 ee
E 2, 7 2. St . , 3 Aund

Küche , Vorplatz pr .
15. Oekober zu verm . 72943

E 3, 14 5 ck , 6 Zimmer

5b8 W5 0 zu ver⸗
miethen . 72509

B 5, 10 1 kleine Wohn⸗
ung z. v. 72631

EGS
F 3, 139 —6 Zimmer

5
als e eeignet),

erner im 2. Stock ſchöne Wohnung
von 6 Zimmer , jeweils mit ſümmt⸗
lichem Zubehör pr . 1. Oktober zu
vermiethen .

Näheres im Comptoir Aelrechchts ) .

F 4, 21 2 Zim. , K . u h
3. B. Näh. 2. Sk. 72628

im 3. St . 3 Zim. u.F 55 16
Küche ſof . 19 55

F 7 U 3 Zimmer , Küche , Mäd⸗
2 chenzimmer z. v. 72919

F 7 12 2. St . T 3. Rüche
9 u. Keller z. 78382

F 7, 26 * ( Ningſtr Hoch⸗
parterre⸗Wohnung

Zuch 9 Bureau geeignet zu ver⸗

u erfragen im Comptoir im
68296

6 2,1313 Wohnea vuh Seute
3. v. Näh . part . 22772

b l. Wohnung ,80 5, 5 Zan uche u. Zub⸗
neu15e fen e 028 M. monatlich )

of. zu vermiethen . 72635

6 7, 2a Zimmer und Küche
ſammt Zub . zu verm .

Näberes 2. Stock . 724²23

I 7, 4 im. u. Küche , ab⸗
geſchloſſ . zu v. 71526

Manfarden⸗7 , 15
Wohnung an

kleine 8 17550 Familie zu v. 899

6 8, 21 1 Zimmer u. Küche
zu verm . 72075

6 8. 25

H4 , 11 frdl . 1*NZu erfragen im 8.

H 4, 30 —
2880a deenelben—— —

9 5 »Wohnung
81

2 H. Wohn . . verm .
Näh . Laden . 72323J1 , 18

4 3, 34 2 245 8
J 35 2. Stock , 4 Zimmet ,

Küche ꝛc. p. 15. Okt .
zu 0 Näh . im Laden . 72410

19 WSt ſchöne Wohn. , 1
7 Zim u. Küche zu v.

K J. 6 Breiteſtraße , Park . ⸗
Wohn . , —5 Zimmer

nebſt Zubehör , pr . 1. October

zu vermiethen . 70967

Näheres im 2. Stock .

K 25 23 ein großes Zimmer
nebſt geräum Küche

billigſtzu vermiethen . 12797

Näheres im Laden .

K 25 25 4
im. u. Küche zuv .
h. part . 72607

K 3, 5 25 St . , neu hergerichtete
Wohn . , beſtehend aus 4

Sünmer, Balkon u. Küche , ſofort
zu verm . Näheres part . 72921

K 3 , 8
8. Stock , ſchöne Wohnung , 8 gr.

immer u. Zubehör ( neu herge⸗
richtet ) zu verm . Näh . Parterre
daſelbſt od. T 6, 19, 3. St . 71268

K 4, 4 * Stock , ſch. Wohnung
7 Zim , nebſt Zubehör

bill . zu verm . Näh . part . 72846

K 4, 10 2. Stock , mit Balk . ,
freie Ausſicht , be⸗

ſſtehend aus 8 Zim . , Küche u.
Keller , zu verm . 73163

K 4, 16 im. , Küche und
Keller zu v. 72276

K 4 235 Wohnungen zu
7 vermiethen . 70705

K 4 , 25,1 Zim , ſof. u. 2 kleine
Woh . per 1. Okt . zu v. 7259 7

wei Parterre⸗Zim .L 2, 4 1 oder möbl . an
einen Herrn zu verm . 70963

1 ſchöne Parterre⸗L2 2, 10 Wohnung , 4 Zim. ,
Bapezſm u. Zubehör ſofort öder
ſpäter preiswürdig zu vermiethen

Näheres 3. Stock . 73335

L 4 11 Schöne Manſarden⸗
2 Wohn . zu v. 70402

art . ⸗WohnunL 15 5 verm . 2959
U 13 1 Bele⸗⸗Etage, ! Zim . ,

1 Badezim . u. Zubeh . ,

L 13 1*
Bele⸗⸗Etage , ö Zim. ,
Badezim . u. Zub. ,

155
en plötzlichem Umzug 10ktober zu vermiethen ; au

Jahr oder länger . 78046

Näheres L 13 , 1, parterre .

L I4. 45 St . , 3 Zim. , große
Küche, Maädchenzim. u.

Zub. pr. . Okt. zpr . . Okt . . v .Näh part . 9

M 252 J8 22. —1 22 Woßnungen II
von 2 u. 3 Zimmern

nebſt Zub. ſofort zu verm . 70053

4 11 1 leeresZimmer zu
vermiethen . 72255

N3 . Wohn. zu vermiethen.

M 88 Schwetz . ⸗Str . 5,8 . Stock ,
im. u. Zub . zu v. 72578

Näh. 8 wetzingerſtr . 4, 2. Stock .

0 3, 1 Nunſtſtr . 3. St / groß ,
leer . Zimm. an 1 anſt .Perſon ſof . zu ewent 72828⁸

0 5,
2. St . , 2ſchöne , auf
die Str . geh. unmöbl .

Huume an einzelnen Herrn oder
ame p. 1. Okt. od. fr . z. v 72836

PFPFT

0 7, 20 4. St . , 4 Zim. ,
Küche, Zubehör

per Oktober zu verm . 70808
Näheres O 7, 15 im Hofe .

FFCCCCCĩ ᷣͤvK

P 3 die älfte des zweiten
5 Stockes , 6 Zimmer ,

auch für Confectionsgeſchäft
geeignet , zu vermiethen. 70068

N1 6, 12 * eleg . 2. St . , ( B
Etage ) 7 Zim. , Küche , Sad en
Magdkam . ꝛc. , per ſof. zu verm .

Näh . U 8, 14 ( Bureau . ) 72326

I 6, 272 2 Zimmer u. Küche
Seitenb . , ebendaſ .

ein leckes Manſardenzimmer zu
verm . Näh . 23. Stock vorn . 70798

U6, 29 Seikenb . , ſch. abgeſchl .
Wohn. ,3 Zim. u. Küche

an ruh⸗Familie bill . auderit 73236

In meinem Hauſe Secken⸗

heimerſtraße Nr . 23 ſind noch
e Wohnungen von 3 Zimmer
üche nebſt allem Zubebör zu

permieihen, Näh . Werderſtr . 5
bei Baumeiſter Lehr . 71296

2 ſchöne , geräumige Pärterre⸗
Zimmer , ſofort als Büreau , zu
vermiethen . 714⁴8

Zu erkragen E 3, 4, Laden .

Mhpeinßäuferſtraße 30 2 Zim
u. Küche bis 1. Okt . zu v. 73165

Rheindammſtr . No . 30 , 5 St .
3 Zim . u. Küche bill . zu v. 73817

Louisenring .
Abgeſchloſſene

4 Zimmer , . , 3. u. Stock

Zubende
Küche 1 00

ubehör zu 72071
Näheres K 4, 12, t.

ne 2 Wobnigen,
8 Zim . und Zubehör zu verm .

Näheres G 8, 29. 03

1
etzingerſtraße 82 . 2

u. Küche zu vermiethen . 72443

Talkerſallſtr. 9,1 gr. de8⸗Zimmer ſof . zu verm .
Friedrichsring 40 . Neſrere
Wohnungen mit Zubehör und
1 Bureau mit Lägerraum zu
vermiethen. 72855

Mheinhäuferſtraße No. 55 .
Kleine Wohnungen , je 1 Zimmer
u. 2

‚
und Küche z. v. 72938

garten ,
mit prächtiger ＋72575 in hen⸗
ſelben gut möblirtes Zimmer

ar .
M. Heß , rechter Schloß⸗

55
baen.Zimmer 40. 73395

B 2 2 fein möbl . Wohn⸗ u.
4 9 Schlafz . z. v. 69958

B2 2 Tr. , möbl . Zim . an
49 anſtänd. Fräul . 1105zu vermiethen . 7185

2 Zimmer u. Küche 1P 6, 1 verimtethen . 718 B 2 6 2 Tr. , möbl . 87752
ein ſchönes unmöbl .60 2, 17
Manſarden⸗Zimmer

verm . 72956

B 4, 1
2. St . , gut möbl .

Zim . zu verm . 1255

11 part . , auf die Str.5
5

9, 110 faſee
115 möbl.

Zim . mit Schlafcabinet , u. 1

gut möbl . Zim . ſof , z. v. 72065

B5 , fie f
5 , 20

an 19 7 anſt . Perſon z. v. 73388

03 . 51
2 Zim. u. Küche bis

5187 und Küche
zu verm . 72930

0 I. 7 3 Zimmer , Küche u.
Zubehör zu verm . 72146

mit Juget. alsbald
zu v. Zu erfr . i. 2 St . 72318

kt. zu v. 72984

G4 . 6
2. Stock , Wohnung ,

7 , 3 3. St . J u. Küche

1 , 14 Ha des 2. Stockes ,
immer ꝛc. , zu

2 2 Nöh2 t. rechts . 78801
3. Stock , 5R 3, 5 Baberen , 0

EI 4 Stoct , 2 ZimR 3, 9 5 Küche zu v. 195083
f3 . 15

ſofort z. v. 78031

85 e im 8. St . ,

per ſof. 5 5 71088

St, , 5 Zimmer nebſt

8 1, 152 8. St . abgeſchl .
Wobn. 4 Zim. , Küche

2. Stock , 3 K8 3, 1 mit Zubeh . 912 Nob.
Näheres H 9, 24.

83 , 9

Zubehörör zu verm . 71793

4. St . , 2 große Zimmer u.

8 1, 2
Zim. , u. 86

8 , 6 5
Zubehör ſof zuv 85445

20. 0 ruh . Fam . zu v. 72419

Miiedbar zu verm . 72424

3 Zimmer u. Küche zu
vermiethen . 72817

8 4 10 1 Zimmer u. Küche
2 zu verm . 72610

8 6 2 2 Zimmer u. Küche pr .
7 15. Okt . zu v. 73224

F 1 St . (Breitſtraße ) ,
9 4 Zim. , Küche ꝛc. auf

1. Oktober zu verm . 71785
Näh . T I, ga, Hinterh . part .

1 6, 12 1 Zim . und Küche

Näheres
u verm . 71232

1 6, 12

6, 19, parterre .

2 Zim . u Küche zu v.
Näh . 2. St . 71231

F 6. 14 ein leeres Zimmer
2 zu verm . 72880

＋ 6 15 Einige kleine Wohn.
7 zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 70946

I6 , 35 Fin Juhe
U , le Hochpart , kl. Wohn .

ſof . billig zu verm .
Näberes Conditorladen 72981

L 1 00 9 1 1 .
Breiteſtraße , 3. Stock ,

Wohnung , 3 Zimmer , Küche und
Zubehör ſoſort zu vermiethen ,

— — 1. 9½ . 73157

0 pledrſchsf1 ſch.
ohn. , 2 od Zim

u.5 zu vermiethen . Näheres
Treppe links . 72792

U3 20 Hinterh . , 2. St . , 1
9 freundl . , abgeſ chl.

721

part . , hübſch möbl .

Zim . z. v. 72988

0 2 4 5 Tr . h, ſchönes möbl .
7 Zimmer zu verm. 72839

0 2, 5 möbl . Zim . im 2. St .

zu verm 72464

0 J,3 . 19 St möbl . Wohn. u.
chlafz . , part . , m. ſep .

Eing . , p. 1. — 55—
verm . 72269

C 4, 15 Schillerpl . ,
ſch.85 Wohre m. Schlaf⸗

zim. 10 1 einf mbl . Zim, , zuſ od.
getheilt pr . 1. Oktbr . zu v. 78120

0 4 ＋ Zeughausplatz 1 Tr. ,
9 fein möbl . Zimmer

an ſoliden Herrn zu verm . 73132
1 ochparterre , 20 7 , 115 mdl. gZim . mit

Ausſ . auf den Park zu v. 67658

D 3. 24 . Sꝗt. , ein gut möbl .
„ Zim, . ſof . o 6 2915zu verm .

ein mößl . Rünmer zuD 4, 7 vermiethen . 78806

0 7, 17 2. St . , 1 ſch. möbl .
2 Zim . mit ſep . Eing .

per 1. Okt. zu verm . 78385

E 2 0 Zimm m. od. ohne
Penſton ſof . zu bermiethen . 72675

1 möbl. dE 4, 10 Sae 2end ant
Koſt zu vermiethen . 72766

E7, 7 2. Stock , 1
15 möbl.

imm m ſep . Eing .
ſofort billig zu verm . 72250

F 4 5 2. St . ein einf mbl
42 Zim ſof . z. v. 72437

F 4, 9 2. St , ein ſchön möbl .
Zim . preisw .z v. 70844

F 4. 15 8zwiſchen Walfiſch u
uxh. ) ein fein möbl

Part⸗Zim m. Alkov . ſof . z. v. 1190

F 5 15 2. Tr . hoch, ein gut
9 möbl , Zim . an ! od.

2 Herren zu verm . 72370

F 75 24 Luſſenring , 8 Tr .
gut möbl . Zim auf

die Str. geh , zu verm . 72275

＋ 55 21 elegant möbl . Part . ⸗
9 Zim , z. v. 78098

Rinaſtr . , part . , 1 g.F7 45 25 möbl . Zim . m. ſep.
Eing . , I. od. 15. Okt . 3. v. 72257

F 8, 1 b ein möbl . Part . ⸗
Zim . zu v. 731835

F 8, 14 1 St . 1
5

möbl .
Zim . m. ſep . Eing .

ſöfort 1 vermiethen . 7278
7 6903. St. fr . mbl Zua .6 4. 19 20 d. Str . g z . v. 8158

0 6 15 1gut möbl . Zim im
2. Stock , a. d. Str .

geh. , per J. Oktbr . zu v. 72778

. H 10, 28

0 zu vermiethen .

2. St . , 1 möbl . Zim. auf67, 3, % die Sir . geh. , 1 5 72971
1 ſchön möbl . Zimmer6 7, 31 5

9 auf die Straße geh .

ſof. 5
verm . Näheres im 4.

Stock, rechts . 78006

7 2 e
05 8 16 8 Sfelen , 815 möbl .

5 Zim . zu verm . 78304

G 8,
2

25 2 Tr . rechts , 1 hübſch

mbl. Zim.im. zuv . 72128

1 1 712
11 möbl . Zimm

3, 1 N. Sk.
möbl .

Herrn z v. Näh . daſe ft. 22808
＋ 4 9 2 St . , 1 gut 02 Zim .z. v.

94 . 20 ſch, möbl . Ain 515
1. I . zu 5. 72574

ſchöͤn möbl .
2 5 15 Ztmmer ſofort

9 zu berm . 78415

0 6 5 2. Stock , möblrfes

Zimmer z. v. 72218

7, 20 möbl. Sm .

Nähe des Waſſerthurm . v. 78154zu verm . 72256

3. St . , 1 gut möbl .
H2 , 0

auch können
Zim . mit Penſ . zu . ,

erren guten Mittag⸗
und Abendtiſch erhalten . 71779

H 2,
3 Tr. , ein fein möbl .
Zimmer ſof . billig zu

petg hen 12752

H 4, 10 1 ſch. möbl . Zim bis
1. Okt. zu v. 73111

H 7 4 2. Stock , 1 gut mößl .
2 Zim . zu v. 72788

H 75 7 3. Stock , 2 g. möbl
Zim. zu v, 22939

H 7, 7 4. Stock , groß.
im. a. d. Str . geh. ,

zu v. Näh. irthſchaft. 73940
2. St . , gut möbl . ZimU I0, 24
a. d. Str . , bill . 3. 5

3. St . , 1 fein
mbl. Zim.

Doppelfenſter , a . d. Straße
geh . , mit ſep. Eing .pr . Oktbr .

u v. Preis 20 Mk . mit
affee u. Bedienung . 72417

Näheres Kaufmann im 3. St

8 J7, IZa Ringſtr„gut möbl .
Part . ⸗Zim z. v. 1176

part . , 1 möbl . Z. aK 2, 5 1 Fräul . z. v. 12 —

K 2 4 2 Tr . hoch, 1 freund⸗
9K& liches einfach möbl .

Zimmer ſofort zu verm . 72969

N 2 4 2 Tr . , ein gut möbl .
7

92
5 auf die Straße

geh . , per 1 „Oktt. zu v. 72965

K 2 23 4. St . , 1 gut mbl .
9 Zim . z. v. 73320

K 2 3 8. Stock , 1 möbl .
9 Zim . zu v. 78050

K 3 1 2. St . , gut m. Zim .
3 an —2 Hr . z. v. 2834

K 4. J3 Ningſtraße , part ,
7 2 ſch. möbl . Wohn⸗

u. Schlafzim . per ſof zu v. 72778

K 9, 15 —2 neu möbl . 98 bei einer franzö
1 ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 72802

0
3 Tr . , 1 gut möblL 2, 8
Zim . mit Schlafkab .

per 1. Ottober zu verm . 72936

12 21 Tr., gut möbl . Zimmer 3
mit ſep . Eing . z. v. 72920

1 . 1 . 2

R 3 5¹ ein möbl . Zim an
9 2 ein anſtänd , Mäd⸗

chen mit oder ohne Penſion 1*789vermiethen .

R3 15 * St . Iſch möbl . Zim
7 pr . 1. Okt . bill .. v. 28125

R 7 6 1 Stiege . , 1 gr . ſch.
2 möbl . Zim . 3. v. 73121

2. St , einf , möbl .11. 11 2 15 Pit hu v. 70123
1 13 8. St rechts , ein gut

212 möbl .Zim 3. v. 118

＋ 1, 13 2 Tr . , möbl .

zu verm . 72964

＋ 4, 1 4. 1 1 ſchön möbl .
Zim . ſof. 3. v. 72324

III gut möbl . Zun auf1 5, 4¹ Gt . zu 921 78298

2. St . , ſchön möbl .
Zimmer per 1. Okt .

zu verm . 12998

4. St . , 1 guf möbl .

Zim. , für 14 Mk. , ev .11 . 6
mit Penſion zu verm . 72988

U3 . 1 5. St . ſein möbl .
9 Zim . z. verm . 12751

1 ſchön möblU4 , 17
auf d. Str . zu

v. Zu rage im Laden . 72418

1 5, 18 2 Treppen , zwei aufs
beſte möblirte

Sianmer , mit ſchöner Ausſicht , an
beſſeren Herrn zu verm . 72581

U 6 7 I gut möbl . Zimmer
2 ſof zu verm . 73124

1 6 12³ 8 Trepp , I ſchon
9 möbl. Zimmer an

einen ſol . Herrn od. Fräul . aus
gut . Familie bill . zu v. 72807

U h, As,st , 1 aut mötl .
Zim . , a. die

geh. , billig 105verm . 7886

Tatterfallſtr . 5, 8 8 1
möbl . Zim . ſof . zu verm . 78382

Bismarckplatz ; Nr. I3, 5
1ſchön möbl . Zimmer zu v. 72820

Schwetzingerſtr . 12 . aaen
der Louiſenſchule 3. Stock, 1 gut
möbl . Zimmer , in d. Garten geh. ,
Mk. 14, per 1. Okt zu v. 7.

Tatterfallſtr . 5, 3. St , 1 ſeſn
möbl . Zim . ſof . zu verm 72400

Am Bahnhof ein einſach mößl .
immer , über 4 Tr. , zu verm .
Näheres im Verlag . 72822

ſen

L 4 7 2. St . 1 ſchön möbl .
2 Zim . z. verm . 7261 !

L 4,
zim.

In der Nähe des Schloffes
ein hübſch möblirtes großes

Paxterre⸗Zimmer zu verm .

Näheres in der Exp. d. Bl. 11570
3 Tr . , 1 gut mbl . Zim .

mbl . 5L 4, 14 ee 18
Tatterfallſtr . 9 , 3 Tr . hoch ,

1 gut möbl . Zim . zu v. 78127

1 od. 2 möbl . Zim .
ſofort zu verm .

auf 1. kt. z. v.

L6 , 4
Näh. 5 Trepve hoch. 72235

L 14 2 1 gut möbl . Part . ⸗
5 Zim . zu v. 73370

L 18 Thoräckerſtr .Nr. I4 St .
möbl . Zim . zu verm 78142

1 Treppe , 1M 1 , 10 möbl . A
event. mit Wohnzimmer , Aau die
Straße geh. , zu verm . 70107

M2, 15 eine möbl . Part . ⸗
Wohn , —4 Zimmer. 95 getheilt bis 1. Okt. zu

vermiethen . 72268
2. St . , ein gut möbl .M 4, Zimmer mit ſep. Ein⸗

gang zu verm . 72041

M 5, 112 Trep . i gut möbl
Zim zu verm . 72765

St . , ein großes ,
1 2, 2 ſchön möbl . Zim .

an 1 od. 2 Herrene
zu verm . 72655

N2 2 Tr .
hoch, 2 ſchöne Zimmer(unmöblirt) für Büreau oder Woh⸗

9.
Ein ſchön möbl . , ruhiges

Bare nahe beim
Bahnhof , billig zu verm .

Schön möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer per ſofort
zu verm . event . auch früher .

Näheres Wahmeeee 1064. Stock .

Ein ſchön möb ! Zimmer , Hoch⸗
parterre , bis 1. Okt . zu verm .

Näheres U 2, 2, paxt .
Tatterfallſir . 24 , 2 T . hoch,
1 möbl . Zim . a 1. Okt zu v. 78331

Kafferring 32 , 4. 1 75möbl . Zim zu verm

Bismarckplatz No . S.
Ein fein möbl . Zim . bei einer

einzelnen Dame mit aufmerkſamer
Bedienung zu verm . 72925

Breitefraße Igut möbf . Eck
zimmer zu verm

Näheres im Verlag . 72436

Tafterſallſtr .20, 8. Stock , ein
gut möbl . Zim zu verm . 72080nung ſofort zu verm . 70951

U 3 2 gut möbl . Zim . an 1
2% od. 2 Herren im erſten

Stock per 1. Okt . zu v. 73130

N3 3 „ 3
3. St . rechts , 2 inein⸗
andergeh , gut möbl .

Aibie an ein od. zwei Herren
zu vermiethen . 73313

3. St . , möbl . Zimm .3, 3
ſof , zu verm . 72246

N 4, 24 , 3. St . , möbl . Zim .an
beſſ . Arbeiter zu v. 73201

N 4, 24 2 St, , ſchön möbl.
im mil ſep . Eing .

ſof . 90 bis 1. Oktbr . mit ganzer
Penſion zu vermiethen . 72806

Hochparterre , ein autN 6, 2 möbl . Aim .5.
1 mbl .Z. m. Penſ . z vJ6, 6 2 Näb . 15 St⸗ 717583

P 2 1 4 Planken , ein
9 fein möbl . Zim

7331¹
1 ſchön möbl . Zim .7 4 2an ! beſſ . Hrn . z. v.

Näh . Weinr ſtaurank . 6681

5 4, 6

In einem 1 rühlgen Hauſe
find 3 möblirte Zimmer an 1
oder 2 Herren gemeinſchaftlich zu
verm . Näh. Q 1, 7, Laden . 70957

— ; » — — . . — ʃ

(Schlalstellen . )
F 4, 13 zwei Betten ſofort
beziehbar , zu verm . 72897

N 5J 2. Stb Schlafſt a 2I 5, 22 1g. Leute zu v. —7 1 1 Schlafſt .G 7, 12½ Nb
Lad

ad. 78188
IIö, 5 arterre , einee Schlaf⸗

telle verm 72438

junge Leute können
guten bürgerlichen

Aag⸗
ele erhalten .

8 Schmidt .
2 Sg oſt u,f02,3 zu verm

75 3. St kön. S 151E „
2 gehild . junge Derren Tönnen

P4 12 Plank , 8 Tr. . , 1 gut
17 ＋möbl . zuv 72031

6 7,11b 3. St . , 2 möbl . Zim .

97 zu verm . 4212 20
Igut möbl . Zim67

der l. D 5„ v, 72970

15,15 0 180

P7 , 15 . 80

Mittagst erhalt . 1882

irdl . möbl . Zimmer mit Penſion
erhalten , Zu erfragen bei Herrn
Regensburger , Schloß . 2295

2 Schüler oder junge Kaufleute
erh . in gutem Hauſe Penſton bei
Aamilien , 5 5 e , ee



Für Jjeden Tisch ? Für jede Kücher

D. Selte

Seneral . Anzeiger .
Wemeete , . Send

Deren Gebrauoh wird damit aessenesdenfün ,
erleichtert , — sauber und bequem —, und er -
möglicht auoch die nur tropfanweise Verwendungder Würze . —5

2Zu faben in allon bosehYon , alls
Maggis Sunvonwurao führon .

J KAusterbuaher

4 0„ „ Albert Loebe eeeeee
7 K.

5 2585 Ftgorn , Sickan eta.
. Stampalürben feder Tunngz

en eie : Etlegt . ⸗Adr.
K 7 f Celephoneeeee „ Leppo⸗ Ban

— SSO 2 t No. 225
Met . MHoernor, Mlaunſaum & 7,8 .

MANNEu , B 2 J0 9 .Rukste
Vertreter in

„ Sesuchb . 7 geschmackvollster — — — —
ee ab Auatührung . 5 iee m. und Verkauf von Werthpapiereu , Wechſeln , Deviſen , SortenAusgeichnuggs Stempol. und Coupons .

— —
Kostenfreie Controle Efferten .3ſte Verſich erung verlobsbarer

17 S 7121¹7
Meter f. blau, braun od. ſchwarz

Cevioi
zum Anzuge für 10 Mark, 2½
Meter desgl. zum Paletot .? Mark,
18, Anzug⸗ u. Hoſenſtoffe äußerſt
billig, verſendet freo. gegenNach⸗nahme J. Buntgens , fuohfabrik,
Eupen bei Aachen. Anerkanni
vorzügliche Bezugsquelle . Muſler
franco zu Dienſten.

— —
68903

darin , dass der Füllschacht getrennt

diie beliebtesten Dauerbrenner
mit Mica - Fenstern von

Junker & Ruh
in Karlsruhe ( Baden ) .

Jom Feuerkorb ist , die Kohlen im

Ein grosser Vorzug der lunker &Ruh-Oten gegenüber anderen Konstruk -
tionen , die nicht nach amerikani -
schem System gebaut sind , besteht

Füllschacht vor dem Anbrennen He⸗wWahrt bleiben und nur nach Bedartf
nachsinken ; daher auch der ausser -
ordentiſoh sparsaqe Materlalverbrauch

der Junker & Ruh- Ofen, der innen ihre
Verbreitung über ganz Europa er-
möglicht hat .

Fortwährend neue, geschmackvolle
85 Modelle .
Uber 85,000 Stuck im

eelen

epueznepog

dueg

* 4

Feinste

negulierbarkeit,

Vontilation.

Gebrauch .
Vor Ankaut eines Ofens verlange man

Preisliste und Zeugnisse .

Vermittluug aller in das Bankfach einſchlagenden Geſchäfte .

1 41 Wo keine Vertretungen sind ,
on . liefert die Fabrik direkt . 255

Butz &

——
ch beehre mich hiermit die ergebene Mittheil machen , daſüumtiche Neuheiten für

wae i 5

Herbſt und Winter 189596
e 15

als in
Lager in

ſolch reichhaltiger Auswahl und
och niem war mein Lager in ſolch rei 25mit ſolch hervorragend aparten Neuheiten der

5

Damenmäntel -
Confection

ausgeſtattet wie in dieſer Saiſon .
72781

beſt 117
dürfte von Intereſſe ſein , meine Ausſtellungen ( in 5 Schaufenſtern )zu beſichtigen .

12 Sophie Lin 2
Mannheims grösstes Etablissement für Damenmäntel.

Muſchinen⸗ und Waagen⸗Fabril
ftebergang: Mannheim

empfehlen 64846

Waagen jeder Couſtructian u. Ctagkraft

dDie weltbekannte
fBettfedern⸗Fab

Suſtap Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗
ſtraße 48 , verſendet gegen Nachnahme
(nicht unter 10 . ) garant . neue

50füllende Bettfedern , das Pfd. Pf
Halbdaunen , das Pfd. M. 1,25,

. weiße Halbdaunen ,d. Pfb. N. 1,75,
Lorzügl . Daunen , das Pfd. M. 2,85

Vondieſ . Daunen WePfund zum größten Eberbett .
Verpacküng wird nicht berechnet.

63658

Forsicht
iſt beim Ankauf einer Nühma⸗
ſchine geboten . Sparſame Haus⸗
frauen kaufen ihre Nähmaſchinen
von der altrenommirten Firma

Leopold Hanke ,
Berlin , Karlſtraße 19a .
Was Qualität und Billigkeit der

Preiſe anbelangt , ſteht die Fabriknoch immer unerreicht da. Beſte
neue Familen⸗Hocharm⸗Maſch . 48
M. Echte Hohenzollern nur 58 M.
( Nachahmungen der Hohenz . ſind
minderwerth . ) Preisliſten und
Nähproben gratis u. franko . 10800

Nur für Wirthe.
Russ . u . amer .

BIIIard s ,
neu , mit Marmor⸗Platten , in

300˙ Qualität , zum Preiſe von
00 Mk. an . Muſter zur gefl.

Anſicht bei 70342

mit unſerer Patent⸗Univerſal⸗Entlaſtung
b. R. P. No . 54475 nud unferm verbrfferlen
Billetdruckapparat D. . - . - M. Mr. 8177 .

Arühnen, Außüge und Winden
mit gewöhnlicher oder unſern vatentirten
Bremsvorrichtungen D . . - P . Nr . 55492 .

Stuttgart-Ferg

*

edern,Jächer in Straußf
J. Schönberger , 5 dae , 95 1 0

8 „ S1 , 9a u. T 1, 18. 5 „ . — bis 60. —
— — — 5

5 für Ball , Theater u. Soircze .
Reichſte Auswahl . Billigſte Preiſe .Kleider⸗Fammet

glatt , gerippt und bedruckt
in reichſter Farbenwahl ,

Häntelplüsche
aller Art ( glatt , Krimmer zc. )
ſowie Möbelplüſche aller Art
liefert zu Fabrikpreiſen direkt
an Private 72740

E. Weegmann ,
Plüſchweberei und Färberei ,

Bielefeld .
Muſter bereitwilligſt franco

gegen franco .
TTT

Btparaturen Fere on alen
in mein Fach einſchlagenden Ar⸗
beiten , werden prompt und billig
ausgeführt . Frd . Augenſtein ,
Goldarbeiter , L 2, 6. 72292

8. H. Schloss jun. , pne

Ausverkauf
Zzurückgesetzter Gegenstände

vom 23 . September bis 30 . September . dais

Lonls Franz , O2, 2, Mannheim, paradeplatz
Bitte ausſchneiden und einſenden , ſonſt Verſandt nur

per Nachnahme oder vorherige Caſſa .
An die Stahlwaaren⸗ und WaffenfabrikLoose a C. W . Engels in Gräfrath bei Solingen .

Maschinen . u. Kessel .
hatſiner u. Bälushet Plle J — f

5 Sele frath 9
85 fabrik , Eisen - u. Gelb .

Lotteris
— —

7 glesserel ,
Freiburger Ausstellangr-Lotterig 82 2 0

2
baut ſahrbare u. rtatiosär

Aerasaburger Auuttellungr-Lotterle ( — 88

L bi
darmslädter Pferde-Lolterie 5

oCOomo ilen
berliner u. Straszburger Pferde- 0

2 Jeder àrt u . Grüsse ,
terie

5 Eincylinder - und Com-
Weibrteket

irebenbar-Gelf. lottexie , à 2 ., g
22 n e ,2 Unterzeichneter , Abonnent des Mannßeimer General ⸗Auzeiger “ erſucht um portofreie S J

Balz , Tort und Stroh.
Weimar Lunzt-Lotterie 3 110 l . —

Kuſendrne eines Probe⸗Taſchenmeſſers Nr . 413 wie Zeichnung , mit 2 aus engliſchem 8
feuerung . 71444

Furtvangen Ubren-Lottsris 3 1 J.
88 aſirmeſſer⸗ ( Silber⸗ ) Stahl geſchmiedeten Klingen und mit vergoldetem Stahl Korkzieher ,

bangbare Grötzenztetk rorritbie .

Lölder Dombangeld-Lotterie 3 3 U. Heft feite Ifenbein⸗Imit . , hochfeinſte Politur , fertig zum Gebrauch , und verpflichtet ſich, S.
Halb . Locomobilen

Aerte und Ai 3 das Meſſer innerhalb 8 Tagen unfrankirt zu retourmren oder Mark . 30 dafür einzuſenden .
mie en

1

Porto und Liſte je 25 Pfennig S
utlich ) : Unterſchrift ( eſerlich ) : —5

für —10 Pterdestärken ＋*
mehr empfiehlt Oeri Güts , —

Ort und Datum lrecht deutlich ) 8
Dam maschlnen , Dampflesssel, Fumpen , Petroleum - Motoren . 1

Lederhandlung , Karlsruhe . 7 8.
—Habe am hieſigen Platz eine

K
Wäſcherei, perbunden mit Glanz⸗ 8 I 79 0 ö U 2 E Il 5 U a II b II Ell
und Neubügeln errichtet , und
bitte um geneigten Zuſpruch .

Die Mäſche kann im Hauſe ab⸗
geholt werden . 72779

n
Frau Ww. Müller E 8, 9. 3. St .

edes Meſſer iſt geſtempelt Erſtes wirkliches abrik⸗mit 55 beim Patentamte ein⸗ geſchäft am Platze , welches außer an Groſſiſtengetragenen Garantie⸗Marke : und Detailliſten auch direet an Private ver⸗78363 ſendet und zwar Alles zu Engros⸗Preiſen .
Illuſtrirtes Preisbuch meiner 85ſämmtlichen Fabricate verſende umſonſt und poxtofrei .

à 3 % bis 40 %
empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 70270

Ernst Weiner , C1 , 12 .
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